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Bitte achten Sie weiterhin auf die 
Abstandsregeln und das Tragen von 

Mund- und Nasenschutz!



Für jedes neue Mitglied im Jahr 2020 
pflanzen wir gemeinsam einen Baum 
in der Region. Wir unterstützen damit 
nachhaltig den Klimaschutz und danken 
für Ihr Vertrauen in uns als starken 
Partner an Ihrer Seite!
Mehr Infos unter rb-voreifel.de.

rb-voreifel.de

 Gemeinsam

 für die Zukunft! 

 #raibagoesnachhaltig
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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag – Mittwoch 
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Mittwoch
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag – Dienstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Freitag
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag – Dienstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag – Donnerstag
08:00 Uhr – 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des 
Bürgermeisters – gerne 
auch telefonisch 
Am 21.10.2020 findet die 
Sprechstunde des Bürger- 
meisters statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist 
erforderlich bei Frau Elke 
Fabian: 02226 917-101, 
elke.fabian@stadt-rhein-
bach.de

Foto: Norbert Sauren
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N a c h r u f
Die Stadt Rheinbach trauert um 

Herrn Fred Gottfried Bongartz,

der am 11. September 2020 im Alter von 68 Jahren völlig unerwartet und viel zu früh 
verstorben ist.

Der Verstorbene war von Oktober 1994 bis Dezember 2001 und Oktober 2009 bis Mai 
2014 Mitglied des Rates der Stadt Rheinbach. In diesen zwölf Jahren hat Fred Bongartz 
im Rat und seinen Ausschüssen intensiv an der Weiterentwicklung Rheinbachs mit-
gewirkt.

Seinen kommunalpolitischen Schwerpunkt hatte Fred Bongartz zunächst im Jugend- 
und Sportausschuss, dem er von Oktober 1994 bis Mai 2004 angehörte und dessen Vor-
sitzender er ab Oktober 1999 war. In dieser Phase seiner Mitgliedschaft im Rat war er 
außerdem ordentliches Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss und im Ausschuss 
für Umwelt, Planung und Verkehr.

Während der zweiten Phase seines politischen Wirkens hat Fred Bongartz sein profundes 
Wissen insbesondere im Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr 
eingebracht, dessen stellvertretender Vorsitzender er war. Darüber hinaus war er ordent-
liches Mitglied im Betriebsausschuss und im Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss.  

Als Mitglied des Rates hat er außerdem die Interessen der Stadt Rheinbach in der Gesell-
schafterversammlung der damaligen Regionalgas Euskirchen GmbH, in der Mitglieder-
versammlung des Städte- und Gemeindebundes NRW und des Beirats des Glasmuseums 
vertreten.

In seiner Funktion als Vorsitzender der Mittelstandsvereinigung der CDU-Rheinbach hat 
er sich für die Interessen von Gewerbetreibenden, Handwerkern, Unternehmern, Frei-
beruflern und Leistungsträgern aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung eingesetzt.

Seine Verbundenheit zu seinem Wohnort Merzbach kam insbesondere durch seinen Ein-
satz für den Sportverein Schwarz-Weiß Merzbach zum Ausdruck. Hier war er Ende 1988 
Mitbegründer der Tennisabteilung. Von 1992 bis 2001 lenkte er als Vorsitzender erfolg-
reich die Geschicke des Vereins.

Mit ebenso großem Engagement hat sich Fred Bongartz im Altenhilfe Rheinbach e.V., seit 
2015 als sein Vorsitzender, den Anliegen und Bedürfnissen der Rheinbacher Seniorinnen 
und Senioren gewidmet.

Fred Bongartz hat sich bis zuletzt um die Stadt Rheinbach verdient gemacht. Für diese 
außergewöhnlichen Leistungen gebührt dem Verstorbenen Dank und Anerkennung.

Ich werde das Andenken an den Verstorbenen stets in Ehren halten.

Stefan Raetz 
Bürgermeister
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DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!

„ver.di“ – der Tod für den Einzelhandel?

Der wochenlange „Lockdown“, hervorgerufen durch die Corona-Pandemie, hat auch unsere Rhein bacher 
Unternehmer, Gastronomen und Einzelhändler voll getro�en. Über Nacht brachen die Umsätze um 
teilweise 100 % ein. So manchem Gewerbetreibenden droht das Aus, verbunden mit dem Verlust von 
 Arbeitsplätzen.

Die Landesregierung in Düsseldorf hat diese Not der Unternehmen sehr schnell erkannt und erlaubt da-
her seit Juli die verkaufso�enen Sonntage in NRW wieder. Dafür muss allerdings ein ö�entliches  Interesse 
dargelegt werden. Dieses liegt unter anderem im Erhalt und der Stärkung des örtlichen Einzelhandels.

Aufgrund dieses Erlasses hat der Rheinbacher Gewerbeverein zwei Verkaufso�ene Sonntage für 2020 
beim Rat der Stadt beantragt und genehmigt bekommen.  Um alle Corona-Vorgaben einzuhalten, haben 
wir hierfür auf ein großes Unterhaltungsprogramm verzichtet.

Umfragen zufolge ist die Freude bei den Einzelhändlern und deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
darüber sehr groß, da die Ho�nung besteht, durch die zusätzlichen Ö�nungszeiten wenigstens einen 
Bruchteil der verlorenen Umsätze wieder hereinzuholen.

Umso größer war die Enttäuschung und die Angst, als die Gewerkschaft ver.di, die schon seit Jahren 
unseren verkaufso�enen Sonntagen Steine in den Weg legt, in vielen Städten NRWs Klageandrohungen 
einreichte.  Ermutigt wurde die Gewerkschaft o�ensichtlich von dem Urteil des OVG Münster vom Freitag, 
den 28. 08. 2020. Demnach dürfen die Kommunen in NRW keine verkaufso�enen Sonntage mit dem 
Verweis auf die wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie für den Einzelhandel genehmigen.

Zum Entsetzen aller im Einzelhandel Tätigen feierte ver.di diesen Beschluss als Erfolg, wogegen die Düs-
seldorfer Landesregierung wenig Verständnis zeigte. Auch unsere Rheinbacher Gewerbetreibenden sind 
regelrecht schockiert über das Gerichtsurteil des OVG.

Unverständnis auch bei Oliver Wolf, 1. Vorsitzender des Gewerbevereins Rheinbach, für das Vorgehen 
von ver.di. Laut Wolf sei es doch gerade jetzt wichtig, dem örtlichen Handel mit Solidarität entgegen 
zu kommen. Angesichts der Konkurrenz des Onlinehandels, der zu den großen Pro�teuren der Corona-
Pandemie gehört, muss dem Handel gerade jetzt die Chance gegeben werden, sich mit seinen eigenen 
Stärken vor Ort zu präsentieren. 

Ver.di tut sich mit diesem rigorosen Vorgehen de�nitiv keinen Gefallen, das steht fest. Diese Gewerk-
schaft ist der Meinung, sie vertritt die Interessen der Arbeitnehmer? Diese bangen doch gerade um ihre 
Arbeitsplätze und sollen sich nach einer solchen Entscheidung weiter bei ver.di organisieren?

Die Rheinbacher Einzelhändler kämpfen weiter für ihre verkaufso�enen Sonntage mit tatkräftiger Unter-
stützung des Gewerbevereins.

Ihr Gewerbeverein Rheinbach e.V. 
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Laub, Laub, Laub ...

Jetzt naht der Herbst, nicht nur mit seinen wunderschön gefärbten Wäldern, 
auch mit Straßen und Wegen voller Laub.

Laub fällt nicht nur im eigenen Garten an, auch die Laubbeseitigung auf den 
Gehwegen gehört zu den Aufgaben der Anlieger, deren Grundstücke an die 
 Gehwege angrenzen. Verbindungswege sowie Straßen, deren Reinigung auf die 
Anlieger gemäß unserer Straßenreinigungssatzung übertragen wurde, müssen 
von den Reinigungspflichtigen gereinigt und das Laub ordnungsgemäß entsorgt 
werden.

Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um Laub von städtischen oder privaten 
Bäumen handelt. Die Blätter können entweder selber kompostiert oder über die 
Biotonne entsorgt werden. Auf keinen Fall darf das Laub auf die Fahrbahn, in 
den Rinnstein oder auf städtische Beete gekehrt werden.

Zusätzlich bietet die Stadt Rheinbach ihren Bürgern die Möglichkeit, 

in der Zeit vom 10.10. bis zum 05.12.2020 
samstags von 09:00 bis 11:00 Uhr

das angefallene Laub beim Betriebshof in den bereitstehenden Grüncontainer 
kostenlos abzuliefern.

Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass weder Äste noch Grünschnitt 
abgeliefert werden kann, die Abfuhr bezieht sich lediglich auf Laub.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Monika Kühn
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Verdienstvolle Einsätze der „Neuen Pfade“ – 
Eine Dokumentation

Nach einer Idee von Werner Gerhards hat Peter Gilles die Einsätze der   
„Neuen Pfade“ in den Jahren 2003 bis 2019 in einer Übersichtskarte ein-
drucksvoll  dokumentiert.

Zur Erinnerung

Ziel des Erfolgsmodells „Neue Pfade“ war es, insbesondere arbeitslose Jugend-
liche und Erwachsene nach Zuweisung durch die zuständigen Dienststellen auf 
eine Tätigkeit im ersten Arbeitsmarkt vorzubereiten und ihnen eine Arbeits-
gelegenheit, zunächst als „Ein-Euro-Job“ anzubieten. Insgesamt rd. 3.000 Lang-
zeitarbeitslose wurden hier in 17 Jahren betreut. Mehr als 110 fachliche und 
sozialpädagogische Personen, sowohl als Ehrenämter als auch als befristete/
unbefristete Angestellte bzw. Honorarkräfte waren in diesem Sinne tätig. Träger 
der Maßnahme war der „Georgsring e.V. – Verein zur Förderung der Georgs 
Pfadfinderschaft Rheinbach“. 

Die Einzelmaßnahmen

Die doppelseitige Übersichtskarte in einer Größe von ca. 90 x 60 cm listet in den 
betroffenen Kommunen Rheinbach, Meckenheim, Swisttal und Wachtberg über 
80 Einzelmaßnahmen auf: 



9

Rheinbach-Kernstadt
•  Organisation und Durchführung Verkauf von Weihnachtsbäumen
•  Viermaliger Umzug mit Umbauten für das Möbellager (Gartenstraße, Kleine 

Heeg, Breslauer Straße, Keramiker Straße)
•  Herrichten von Möbelausweichlagern bei Auto Wolf, Gärtnerei Pallotti, 

Bauernhof in Ramershoven
•  Auf mauern der alten Stadtmauer auf dem Himmeroder Wall
•  Anstreicherarbeiten im Hexenturm
•  Sichtbarmachung der Fundamente des Nippenturmes (einer der Halb-

türme der ehemaligen Stadtbefestigung, stand in der Grabenstraße, vor 
der Nebenstelle des Kreisgesundheitsamtes) sowie Aufstellung einer 
 Erläuterungstafel

•  Grabungen zur Sichtbarmachung der Fundamente der ehemaligen Kirche 
auf dem St. Martin-Friedhof sowie Pflasterarbeiten

•  Innenanstrich in Rheinbacher Schulen
•  Bau eines Grillplatzes am Schülerwohnheim der Glasfachschule
•  Renovierung bzw. Neubau sowie Aufstellung von über 1.000 Sitzbänken
•  Betonarbeiten am Nebengebäude des Schützenhauses
•  Forstarbeiten und Pflegearbeiten im Rheinbacher Stadtwald; auch Instand-

setzung von Einzäunungen
•  Einsaat auf Freiflächen auf den Rheinbacher Friedhöfen
•  Darstellung der Rheinbacher Bergwerksgeschichte durch Aufstellung  einer 

Erz Lore am ehemaligen Pumpensee (heute Forstweiher)
•  Stromleitungen zur Waldkapelle verlegt, Mauerwerk, Hecken und Bänke 

erneuert
•  Replik des „Schwarzen Kreuzes“ angefertigt 

und aufgestellt
•  Renovierungsarbeiten an der „Schönstatt-

kapelle“ (Gelände der Pallottiner) sowie 
 Gestaltung des Vorplatzes

•  Historischen Bachlauf in der Bachstraße 
sichtbar gemacht und vermessen

•  Aufstellung von Teilstücken des vorher 
 ge borgenen Römerkanals am Gebäude der 
Wirtschafts förderungs- und Entwicklungs-
gesellschaft, am Altenheim „Römerkanal“ und 
am Kreisel Münstereifeler Straße

•  Beschilderung des Römerkanal-Wanderweges
•  Herrichten des Gebäudes Koblenzer Straße 6 

mit Glaskeller, Regaleinbau, Carport als 
 Heimat der „Neuen Pfade“

•  Bau einer Holzwerkstatt in vor genanntem Gebäude
•  „Sankt-Josef-Relief“ der ehemaligen Fa. Ruscha an der ehemaligen Pallotti- 

Gärtnerei gesichert und mit Einbauskizze gelagert
•  Aufstellung einer Grenzsteinsammlung im Innenhof der Grundschule 

Bachstraße sowie Renovierung der Arkaden
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•  Jährliche Apfelernte, ab 2015 gemeinsam mit Geflüchteten als 
 Inte gra tionsangebot, zur Herstellung von Apfelsaft und Ausgabe an 
 Kindergärten, Altenheime und Flüchtlingsunterkünfte.

•  In 2015 Teilnahme am Programm „Early Intervention“ der Bundesregierung 
zur Sprachvermittlung an Geflüchtete mit rund 150 Teilnehmern.

•  Beseitigung von Brandschäden und Umbau von Bauwagen des Wald-
kindergartens

•  Aufräum- und Anstricharbeiten im Kindergarten der Lebenshilfe,  Koblenzer 
Straße

•  Zaunreparatur und Anstricharbeiten im Kindergarten „Theodor-Fliedner“, 
Schumannstraße

•  Renovierung des „Schwesternparks“ am Sankt-Joseph-Gymnasium, 
 Anlage einer Streuobstwiese in Zusammenarbeit mit der biologischen 
 Station im Rhein-Sieg-Kreis. Bau eines Insektenhotels, Schutzanlagen für 
Fledermäuse und Anlage von Totholzhecken, Einzäunung des Parks und 
Aufbau einer Bienenlehrstation

•  Teilnahme an der jährlichen Müllsammelaktionen „Let’s clean up Europe“
•  Verlegung von Naturstein am Eingang des Soldatenfriedhofes
•  Regulierung des Bachlaufes zu den Pilgerpfadsweihern
•  Hilfe beim Umbau der Glaswerkstatt „Fritz Berg“ im Himmeroder Hof
•  Auf- und Abbauten vor und nach den Veranstaltungen Vatertag auf dem 

Beuelskopf
•  Anfertigung von Wegeschildern in Holz und Aufstellung im Rheinbacher 

Stadtwald
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Rheinbach-Wormersdorf
•  Anlegung einer Streuobstwiese
•  Renovierung Jugendtreff
•  Anstrich Turnhalle
•  Innenanstrich Kindergarten
•  Ausbesserung von Waldwegen
•  Außenanstrich Grundschule
•  Umfangreiche Arbeiten auf der Tomburg, u.a. Beseitigung Graffiti, 

 Sicherung von Mauerwerk, Beseitigung Wurzelwerk, Freilegung von 
 Mauern, Sanierung der Zuwegung

•  Renovierung eines historischen Kreuzes und Sanierungsarbeiten auf dem 
Friedhof in Ipplendorf

Rheinbach-Flerzheim
•  Installierung des Kreuzweges in 

der Pfarrkirche
•  Innenanstrich im Sportlerheim
•  Neugestaltung von Spielplätzen 

und Reparatur von Spielgeräten

Rheinbach-Todenfeld
•  Renovierungsarbeiten am Feuer-

wehr geräte haus

Rheinbach-Merzbach
•  Renovierung der Grillhütte und Erneuerung der Feuerstelle
•  Baumpflegearbeiten
•  Erneuerung des Außenbereiches im evangelischen Jugendzentrum
•  Reparaturarbeiten an der Schutzhütte und am Grillplatz in Groß schlebach

Rheinbach-Neukirchen
•  Abriss eines Gebäudes auf dem Friedhof, Ausbesserung des Wegenetzes

Rheinbach-Queckenberg
•  Restaurierung von Wegekreuzen auf dem Friedhof sowie Ausbesserung des 

Wegenetzes
•  Anstrich Feuerwehrgerätehaus
•  Reparatur bzw. Neubau von Spielgeräten im Außenbereich des Kinder-

gartens

Rheinbach-Hilberath
•  Arbeiten an der Außenanlage des Kindergartens
•  Restaurierung von Wegekreuzen
•  Reparatur von Mobiliar der Eifeltorhalle
•  Restaurierung des Ortsbrunnens

Rheinbach-Ramershoven
•  Restaurierung der Friedhofsmauer
•  Anstreicherarbeiten in der Mehrzweckhalle
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Rheinbach-Oberdrees
•  Renovierung des „Heiligenhäuschens“ und der Friedhofsmauer
•  Reparaturarbeiten auf dem Kinderspielplatz

Rheinbach-Niederdrees
•  Sanierung der Friedhofsmauer
•  Erneuerung des Schmiedeeisernen Eingangstores am Friedhof 

Swisttal-Morenhoven
•  Anstreicherarbeiten an der Kreativitätsschule
•  „Feldbrandmauer“ neben dem Feuerwehrgerätehaus neu errichtet
•  Anstreicharbeiten im Bürgerhaus
•  Anbringen der Vereinswappen im Bürgerhaus

Swisttal-Odendorf
•  Umfangreiche Arbeiten im/am „Zehnthaus“, 

u.a. Stuckarbeiten, Speicherboden reno-
viert, Erneuerung Fensterläden

Swisttal-Heimerzheim
•  Aufräum- und Abbrucharbeiten am alten 

Kloster
•  Anstricharbeiten in der Georg-von-Boese-

lager-Schule, Swistbachschule

Swisttal-Buschhoven
•  Sichtbarmachung des Römerkanals mit 

Wasserlauf, Wegeanlagen
•  Bau von Sitzbänken und eines Schau-

kastens auf dem Toniusplatz

Swisttal-Miel
•  Ausbesserungsarbeiten an der Friedhofs-

mauer

Meckenheim
•  Mitarbeit bei der Renovierung der „Oberen Mühle“
•  Ausbau der Räume der „Rheinbach-Meckenheimer-Tafel“

Wachtberg
•  Restaurierung des Mauerwerkes am Kriegerdenkmal
•  Aufräumarbeiten auf den Friedhöfen in Ober- und Niederbachem
•  Beseitigung von erheblichen Hochwasserschäden am Mehlemer Bach
•  Aufräumarbeiten in der Schule in Berkum

Die Liste ist sicherlich nicht vollständig; auf die Aufzählung einer Vielzahl 
 weiterer kleinerer Einsatzobjekte wurde verzichtet. Die Übersichtskarte – auch 
in laminierter Ausführung – ist gegen eine Anerkennungsgebühr bei Martin 
Fröhlich, Tel. 0171-8048340 oder E-Mail: martin.froehlich@georgsring.de 
 erhältlich.
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Heutige Aktivitäten des Georgsring e.V. 

Der Georgsring hat auch heute noch vielfältige Aufgaben, auch zum Wohle der 
Allgemeinheit:

•  Betrieb und bauliche Unterhaltung des historischen Kallenturms, dem 
 Domizil der aktiven Pfadfinder

•  Laufende Unterstützung der Jugendarbeit der Pfadfinder in ideeller und 
finanzieller Hinsicht

•  Unterstützung bedürftiger Personen mit Gegenständen des täglichen 
 Gebrauchs, Wohnungseinrichtung und der Mobilität durch das Möbellager 
und die Fahrradwerkstatt

•  Beschäftigung von „ein-EURO Kräften“ und Sozialstundenleistern im 
 Rahmen der beruflichen und gesellschaftlichen Integrationsförderung

•  Die Initiative „Neue Pfade Joblotsen“ unterstützt Geflüchtete aus allen 
Herkunftsregionen bei der beruflichen Integration.

Möbellager und Fahrradwerkstatt in der Industriestraße 39 in Rheinbach, 
 geöffnet: freitags 14:00-18:00 h

„Es war eine überaus schmerzhafte Entscheidung für den Vorstand nach 17 
 erfolgreichen Jahren unsere Initiative NEUE PFADE zu schließen. Arbeitsmarkt-
politische Entscheidungen der Bundesregierung und daraus resultierender Weg-
fall von Fördermitteln erlaubten keinen wirtschaftlich tragfähigen Betrieb mehr 
und ließen jegliche Perspektive für uns fehlen. Gleichwohl sind wir glücklich, 
über 3.000 Menschen auf dem Weg in den ersten Arbeitsmarkt entscheidende 
Impulse mitgegeben zu haben und mit den aufgezeigten Einsätzen deutliche 
 Spuren in unserer Stadt und dem Umland hinterlassen zu haben“, so Martin 
Fröhlich, Vorsitzender des Georgsring e.V.

Anm.: Alle Fotos Archiv Georgsring.

Peter Feuser 
Georgsring e.V.
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Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. führt in diesem Jahr vom

01. November bis 30. November 2020
seine Haus- und Straßensammlung durch. Um diese Sammlung zu unterstützen 
wird Herr Bürgermeister Stefan Raetz, mit Vertretern des Betriebszentrums  
IT-System der Bundeswehr persönlich sammeln. Die Sammlung erfolgt am 
Samstag, den 31.10.2020 von 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr in der Hauptstraße, 
Höhe Weiherstraße, in Rheinbach.
Der Sammlungszweck der Haus- und Straßensammlung des Volksbundes für 
das Jahr 2020 dient der Pflege und Instandsetzung von Kriegsgräberstätten im 
Ausland, Unterstützung der Workcamps im In- und Ausland sowie von Projekten 
im Rahmen der Friedenserziehung in den Jugendbegegnungs-/Bildungsstätten 
des Volksbundes. Internationale Workcamps werden alljährlich in einer anderen 
Stadt in NRW organisiert. Darüber hinaus finden Workcamps in den Jugend-
begegnungsstätten des Volksbundes in Ysselsteyn/NL, Lommel/B, Nieder-
bronn/F und auf der Insel Usedom in Deutschland statt. Jugendliche aus vielen 
Nationen kommen zusammen, um einander kennenzulernen, Sprache und 
 Kultur auszutauschen, gemeinsam an Kriegsgräbern zu arbeiten und ein ab-
wechslungsreiches Freizeitprogramm zu erleben. Die Jugendbegegnungsstätten 
des Volksbundes sind in ihrer baulichen Gestaltung Unikate. Die Angebote im 
Rahmen friedenspädagogischer Arbeit sind ähnlich: Seminare, Workshops, 
 Exkursionen, praktische Arbeit, Spiel und Spaß.

Erinnern und Gedenken
bilden eine Brücke aus der Vergangenheit in Gegenwart und Zukunft. Junge 
Menschen, unabhängig ihrer Herkunft, dafür zu gewinnen, ist eine wesentliche 
Aufgabe der Jugend- Schul- und Bildungsarbeit des Volksbundes. Der Volks-
bund bekommt Dank und Anerkennung von führenden Repräsentanten  unseres 
Landes (Bundespräsident a. D. Joachim Gauck).

Darum bitte ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, den Volksbund durch 
eine Spende zu unterstützen, damit er seine vielfältigen humanitären Aufgaben 
im Interesse des Friedens weiter fortsetzen kann. 

Ihre Spende ist ein Beitrag zum Frieden.
Spenden können auch direkt auf das Konto des Volksbundes bei der

Commerzbank AG Essen 
IBAN: DE83 3604 0039 0132 5000 00 · BIC: COBADEFFXXX

mit dem Verwendungszweck „Sammlung Kriegsgräberfürsorge“ eingezahlt werden.

Für Ihre Hilfe und Unterstützung danke ich Ihnen im Voraus recht herzlich.

Stefan Raetz 
Bürgermeister 

Ortsvorsitzender Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
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Familienworkshop im Naturparkzentrum

„Klimadetektive – saubere Energie, geht das?“

Das Naturparkzentrum Himmeroder Hof lädt am 03.10.2020 von 10 bis 
12 Uhr Familien mit Kindern zu einem kostenlosen Workshop ein. Als Klima-
detektive erarbeiten wir, was noch Wetter ist oder was schon Klima? Anhand 
praktischer Beispiele, entdecken wir, wie erneuerbare Energien zu einem besse-
ren Klima beitragen können.

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung gebeten unter natur-
parkzentrum@naturpark-rheinland.de bzw. der Telefonnummer 02226 / 2343.

Naturparkzentrum Himmeroder Hof 
Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach 

02226-2343 
naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de

Öffnungszeiten: 
Di-Fr 10-12 und 14-17 Uhr 
Sa, So; Feiertags 11-17 Uhr  

Mo geschlossen

Dr. Mareike Czerwinski 
Naturparkzentrum Himmeroder Hof 
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Buchvorstellung und musikalische Lesung des Märchens 
„Die Nachtigall“ von Hans Christian Andersen 

– mit Illustrationen von Heide Simm –

Freitag, 2. Oktober 2020, 17:00 und 19:00 Uhr im Glasmuseum Rheinbach

Das Glasmuseum Rheinbach, in Kooperation mit 
Rheinbach liest e.V., lädt für Freitag, den 2. Okto-
ber 2020 um 17:00 und noch einmal um 19:00 
Uhr in den Ratssaal ein, zu einem märchenhaften 
Abend, an dem alle Sinne angesprochen werden. 

Die bekannte Goldschmiedemeisterin und Schmuck-
gestalterin Heide Simm verfügt über weitere 
 Talente. Vor mehreren Jahren entwickelte sie ein 
aufwendiges Papiertheater mit Kulissen und 
Scheren schnitten zu Hans Christian Andersens 
Märchen „Die Nachtigall“. Daraus entstanden die 
Illustrationen zu einem in Format und Auf machung 
außergewöhnlichen Märchenbuch.

Begleitet von einer Diashow der Original-Scheren-
schnitte tragen Karl Hempel und Rheinbacher 
 Kinder das Märchen vor. So wird der Rheinbacher 
Rezitator unterstützt von der Siegerin des Bundes-
weiten Vorlesewettbewerbs 2018, Victoria Schaay, 
sowie Silas Worm (Kreissieger 2020), Tom Warho-
nowicz (Schulsieger GS Rheinbach 2018) und Maja 
Niebes (Schulsiegerin GS Rheinbach 2020). Für die 
musikalische Begleitung sorgt Janik Nagel, Eigen-
gewächs der hiesigen Musikschule und mehr facher 

Bundessieger mit den Instrumenten Flöte und Klarinette bei „Jugend musi-
ziert“. Im Anschluss wird chinesischer Tee gereicht. 

Der Eintritt zu der etwa einstündigen Veranstaltung ist frei (Spenden erbeten). 
Es gibt Corona-bedingt nur ein begrenztes Platzangebot und die Verpflichtung 
zum Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung. Reservierungen nimmt das Kultur-
amt unter (02226 917-501) entgegen. 

Das Buch „Die Nachtigall“ von Hans Christian Andersen mit Illustrationen  
von Heide Simm ist zum Preis von 15 € erhältlich (inkl. 5 € für die pädago- 
gische Arbeit des Glasmuseum) und zwar in den Rheinbacher Buch- 
handlungen Kayser und „kunterbunt“ sowie bei Heide Simm (Kontakt-E-Mail: 
kleinodien.simm@gmail.com). 

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Dr. Ruth Fabritius
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM

Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de, Tel. 02226 921-920  
oder an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Volkshochschule
Voreifel

Mittwoch, 07.10.20 
19.00 – 20.00 Uhr
Kurs 2028W 

Blauer Reiter – Die Künstlervereinigung München, Online-Vortrag 
von Dr. Nicole Birnfeld. Die Künstler des Blauen Reiter wurden berühmt 
für eine strahlend farbige, expressive Malerei. Freuen Sie sich auf 
August Macke, Franz Marc, Gabriele Münter, Wassily Kandinsky, 
Marianne von Werefkin u.v.m. Sie erhalten von der VHS eine E-Mail mit 
Link-Zugangsdaten. Gebühr: 5,00 €.

Mittwoch, 07.10.20 
19.00 – 21.00 Uhr
Kurs 1122 

Erben und Vererben, Das deutsche Erbrecht in der Praxis. Die 
Dozentin Dr. Nicole Plate, seit Jahren als Notarin tätig, hat in ihrem 
Vortrag stets den praktischen Alltagsbezug im Blick. Anhand von 
praktischen Fällen wird das deutsche Erbrecht vorgestellt. Ort: 
Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Filmraum, Dederichsgraben 2, 
53359 Rheinbach, Gebühr: 5,00 € zahlbar vor Ort

Mittwoch, 07.10.20
19.00 – 21.15 Uhr
Kurs 4230 

Richtig und chemiefrei düngen und Schädlinge bekämpfen. Der 
Gärtnermeister Michael Jurischka gibt praktische Tipps und beantwor-
tet gerne Ihre Fragen zum Thema Pflanzenschutz und Düngung. Ort: 
Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, 53359 
Rheinbach, Gebühr:7 – 9 Personen 16,35 €, ab 10 Personen 13,50 €

Donnerstag, 08.10.20
18.30 – 20.00 Uhr
Kurs 6271

Wie schütze ich mich vor plötzlichem Datenverlust? Im Seminar 
wird gezeigt, wie Sie sich vor dem Daten-GAU schützen können. Es 
werden die Möglichkeiten und Grenzen der gängigen Suiten aufgezeigt, 
Hinweise zur Produktauswahl und Tipps für eine optimale Sicherheit 
durch vom Anwender zu beachtende Punkte gegeben. Ort: Gesamtschule 
Rheinbach, Standort 2, Raum 311 (PC-Raum), Dederichsgraben 2, 
53359 Rheinbach, Gebühr: 7 – 9 Personen 11,90 €, ab 10 Personen 
10,00 €, Leitung Roland Stelling

Donnerstag, 08.10.20 
18.30 – 20.45 Uhr
Kurs 6716

Den inneren Schweinehund zähmen oder Die Kunst sich selbst zu 
motivieren. Vortrag mit kurzen Übungen, Daher stellt der Vortrag 
vielfältige psychologische Aspekte und praxiserprobte Anregungen vor, 
wie man sich selbst motivieren und der „Aufschieberitis“ Einhalt 
gebieten kann. Die Dozentin Ursula Goeth hat unter anderem Erzie-
hungswissenschaften mit Schwerpunkt Pädagogischer Psychologie 
studiert. Ort: Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, 
53359 Rheinbach. Gebühr: 16,35 € keine Ermäßigung möglich

Dienstag, 13.10.20
16.00 – 18.15 Uhr
Kurs 2015 

„Jetzt schreib ich mein Leben auf!“, Einführung in das autobio-
grafische Schreiben mit kurzen Übungen. Viele Menschen möchten 
ihre (Jugend)Erinnerungen für sich selbst oder für ihre Kinder und 
Enkel aufschreiben. Die eigene Lebensgeschichte ist einzigartig und 
unverwechselbar; zugleich zeugt sie jedoch von dem zeitgeschichtlichen 
Hintergrund. Holen Sie sich konkrete Anregungen von der erfahrenen 
Dozentin Ursula Goeth, auch wenn Sie noch unschlüssig sind, ob Sie 
mit dem biografischen Schreiben beginnen möchten. Ort: Gründer- und 
Technologiezentrum Rheinbach, Marie-Curie-Straße 1, 53359 Rhein-
bach, Gebühr: 16,35 € keine Ermäßigung möglich
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Mittwoch, 14.10.20
19.30 – 21.00 Uhr
Kurs 1502W 

Von Melodien zu Wörtern: Wie Babys Sprache(n) lernen, Online-
Vortrag. Babys unterscheiden sich von unseren nächsten Vorfahren, 
den Affen, dadurch, dass sie die angeborene Fähigkeit zum Erlernen 
von Sprache besitzen. Der Vortrag wird den Beginn der Sprachent-
wicklung im ersten Lebensjahr anhand von Ton- und Videobeispielen 
erläutern. Prof. Dr. Kathleen Wermke leitet das interdisziplinäre 
Zentrum für vorsprachliche Entwicklung & Entwicklungsstörungen 
(ZVES) an der Poliklinik für Kieferorthopädie der Julius-Maximilians-
Universität in Würzburg. Die VHS verschickt rechtzeitig eine E-Mail 
mit den Link-Zugangsdaten. Gebührenfrei

Samstag, 24.10.20 
09.00 – 16.30 Uhr
Kurs 6717W

5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis, Online-Seminar mit 
Helmut Lange. Wie schnell Sie lernen und wie lange die Inhalte in 
unserem Langzeitgedächtnis abrufbar bleiben, hat viel mit unserer 
Phantasie zu tun. Das hierfür notwendige Zusammenspiel von 
Entspannung, Konzentration und Imagination kann jeder lernen. 
Helmut Lange ist professioneller Gedächtnistrainer u. Autor mit 
pädagogischem Knowhow, um die Gedächtnistechniken zu vermitteln. 
Die VHS schickt rechtzeitig eine E-Mail mit den Link-Zugangsdaten. 
Gebühr: 80,00 €

Samstag, 24.10.20
10.00 – 14.00 Uhr und
Samstag, 31.10.20
10.00 – 14.00 Uhr
Kurs 2010

Hereinspaziert ... in die Theaterwelt! Der richtige Theaterkurs für 
Einsteiger*innen und spielfreudige Fortgeschrittene. Ein breites 
Spektrum von Schauspieltechniken und Theaterspiel kommt in 
diesem Kurs zur Anwendung.
Die Freude am Spiel steht im Mittelpunkt. Dauer: 8 Zeitstunden,  
Ort: Familienzentrum der Lebenshilfe, Integrative Kindertagesstätte 
Rasselbande, Koblenzer Str. 6b, 53359 Rheinbach, Gebühr: 47,80 €, 
Leitung: Hiltrud Althoff

Dienstag, 27.10.20
18.00 – 20.15 Uhr
Kurs 4204

Was Sie schon immer über unseren Honig wissen wollten, Vortrag 
inkl. kleiner Honigprobe heimischer Imker. Ihre Fragen beantwortet 
Freizeitimker Hartmut Neumann, Mitglied im Bienenzuchtverein 
Rheinbach und Honigsachverständiger im Deutschen Imkerbund.  
Ort: Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2,  
53359 Rheinbach, Gebühr: 8,00 € zahlbar vor Ort 

Donnerstag, 29.10.20
18.00 – 21.00 Uhr
Kurs 6272 

Verkaufen im Internet: eBay, Kalaydo, Mobile.de & Co., Dieser 
Kurs beschäftigt sich speziell mit den Verkaufsmöglichkeiten und den 
dabei zu beachtenden Regeln im Internet. Auch auf die möglichen 
Gefahren geht der Dozent Mario Weber ein. 
Ort: Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Raum 211 (PC-Raum), 
Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, Gebühr: 7 – 9 Personen 20,80 €, 
ab 10 Personen 17,00 €

Donnerstag, 29.10.20
19.00 – 20.30 Uhr
Kurs 2201

Per Schiff übers Land, Die Geschichte der künstlichen Wasserstra-
ßen von den Anfängen an, Vortrag mit Prof. Klaus Grewe, in 
Kooperation mit dem Freundeskreis Römerkanal e.V., Ort: Himmero-
der Hof, Ratssaal, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Gebühren-
frei, Leitung: Prof. Dr. Klaus Grewe
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Veranstaltungskalender 

 – Alle Veranstaltungen sind der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!

Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de 

Telefonisch erreichbar unter: Celine Wirtz / Jamina Bongers 02226 917-111

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltungstermine unter Vorbehalt 
aufgenommen sind. Aufgrund der Ansteckungsgefahr mit der Infektions-

krankheit Covid-19 folgen viele Veranstalter den Anweisungen und 
Empfehlungen des Gesundheitsministeriums u.s.w. Veranstaltungen 

abzusagen oder zu verschieben.  
Bitte vergewissern Sie sich selbst unmittelbar vor der Veranstaltung,  

ob diese tatsächlich stattfindet.  
Die Redaktion kann dafür keine Gewähr übernehmen.

Donnerstag, 01.10.2020

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, 
01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr ADFC-Feierabendtour für Genussradler, gemütlich mit Einkehr, ca. 
30 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Dietmar Pertz, 0171 
926 0124 (Teilnahme nur nach Anmeldung)

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0176 55 45 19 23, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im Merzbacher Hof, Merzbacher Stra-
ße 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Gäste herzlich 
willkommen. Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

Freitag, 02.10.2020

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, Koblenzer 
Str. 6 (ehem. Katasteramt)
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18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 03.10.2020

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 Uhr Durch den Ersdorfer Wald (12km) anschließend geht es zurück zum 
Eifelhaus, wo wir grillen werden. Mund- und Nasenschutz mitbrin-
gen. Start: Waldfriedhof; Führung: Karl-Heinz Schlösser – Anmel-
dung (do-fr): 02226 / 69 61 – www.eifelverein-rheinbach.de 

Samstag, 04.10.2020

9:00 Uhr Durch das Polleur Venn (16km) Start ist in Botrange. Holzstege + 
Wurzelpfade erfordern Trittsicherheit; Rucksachverpflegung; Mitfahr-
anteil:10,00 €; Start: Himmeroder Wall; Führung: Marie-Theres Al-
bring; Anmeldung: 02225 / 7055777 – www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 05.10.2020

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele ge-
spielt. Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und An-
schluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

Dienstag, 06.10.2020

8:00 Uhr „Auf dem Vulcano-Pfad Schalkenmehren“ – 26 km, 500 Höhenmeter, 
Schlusseinkehr. Treffpunkt: Deichmann-/Takko-Parkplatz, Euskir-
chener Weg (neben Aldi-Parkplatz), Rheinbach. Wanderführer: Ralf 
Nörthemann. www.rheinbach-wandern.de

8:30 – 11:30 Uhr  Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-
straße 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:30 Uhr Spaziergang mit Rolf Hunke – Treffpunkt: Wasemer Turm/Prümer-
Wall; www.eifelverein-rheinbach.de – Anmeldung: 02226 / 57 73

14:30 – 16:00 Uhr Anmeldecafé – im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7 – Alle in-
teressierten Familien Rheinbachs können in diesen 1,5 Stunden die 
Einrichtung kennenlernen. Telefon: 02226 7105 – Anmeldeschluss 
ist eine Woche vorher

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. Vermitt-
lung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404
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18:00 – 21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache Rheinbach/ 
Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Rheinbach, Pützstraße

19:00 Uhr Der Stammtisch Frauennetzwerk findet in Kumar´s Restaurant, 
Langgasse 17 in Rheinbach, statt.

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, im Haus am 
Römerkanal, Römerkanal 11. Gäste sind herzlich willkommen. Infos 
bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

Mittwoch, 07.10.2020

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:30 – 17:00 Uhr Kaffee & Kuchen bei der Mittwochs-Cafeteria im Haus am Römer-
kanal zu Gunsten des Förderverein Ev. Altenzentrum Haus am 
Römer kanal

15:00 Uhr  Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 870

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter – im FamZ & 
KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7, 53359 Rheinbach. Nähere Infos ent-
nehmen Sie bitte der Homepage www.tfk-hopsala.de

18:00 – 18:30 Uhr Sprechstunde der UWG Rheinbach im Raum der UWG-Fraktion, 
Kriegerstr. 12. Anmeldung bei: dieter.huth@uwg-rheinbach.de oder 
02226 7166.

Donnerstag, 08.10.2020

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, Schwei-
gelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung – Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark.  
Näheres unter 02226 9113 927; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung und 
Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990 im Ev. Alten-
zentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0176 55 45 19 23, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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Freitag, 09.10.2020

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1 – Gäste sind herzlich will-
kommen!

Samstag, 10.10.2020

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve – Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Gäste sind 
herzlich willkommen.

19:00 Uhr Open Air Vortrag „Auf Römerspuren rund um Rheinbach“ – Prof. Dr. 
Klaus Grewe, präsentiert die römische Vergangenheit rund um Rhein-
bach. Die weiße Außenwand des Römerkanal-Infozentrums dient als 
Projektionsfläche. Die Veranstaltung ist kostenfrei, um Voranmeldung 
wird gebeten (02226 917 554, roemerkanal@stadt-rheinbach.de).

Sonntag, 11.10.2020

9:00 Uhr Malerische Eifel bei Niederehe und Kerpen (18 km) 480hm Aufstieg, 
Rucksackverpflegung; Start mit Pkw: Himmeroder Wall, Mitfahran-
teil: 8,00 €; Führung: Eheleute Peters; Anmeldung (do + fr): 02226 / 
15 75 44 – www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 Uhr Stadtführung: Mittelalterliche Stadt und preußische Kleinstadt. 
Start: im Himmeroder Hof (Glasmuseum), Ansprechpartner: Pertz, 
Dietmar: 02226 / 91 75 50 oder archiv@stadt-rheinbach.de; www.
eifelverein-rheinbach.de

Montag, 12.10.2020

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 13.10.2020

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, Vermitt-
lung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404
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Mittwoch, 14.10.2020

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! – bei der Stadt-
verwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, www.vdk.de/ov-
rheinbach.de

14:30 – 17:00 Uhr Kaffee & Kuchen bei der Mittwochs-Cafeteria im Haus am Römer-
kanal zu Gunsten des Förderverein Ev. Altenzentrum Haus am 
Römer kanal

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-
tung: Martina Koch, 02226 14731

18:00 – 18:30 Uhr Sprechstunde der UWG Rheinbach im Raum der UWG-Fraktion, 
Kriegerstr. 12. Anmeldung bei: dieter.huth@uwg-rheinbach.de oder 
02226 7166.

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr  Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne An-
meldung jederzeit herzlich willkommen. www.freunde-von-seven-
oaks.de

Donnerstag, 15.10.2020

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, 
01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 17:00 Uhr Beratung zu Rechtsfragen des Alltags mit SPD-Ratsherrn Joachim 
Steig. Fraktionszimmer der SPD, Kriegerstr. 19 (Rückseite des Rat-
hauses). Bei Fragen: 02226/900329

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0176 55 45 19 23, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 16.10.2020

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b
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15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach. An-
meldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 17.10.2020

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 18.10.2020

10:00 Uhr Auge Gottes und Erpeler Ley (18km) Von Unkel, Rheinbreitbach zum 
Auge Gottes; Rucksackverpflegung; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; 
Mitfahranteil: 7,00 €; Wanderführer: Edgar Lapp; Anmeldung (do-fr): 
02255 / 92 39 922; www.eifelverein-rheinbach.de

11:15 Uhr Kuratorenführung Römerkanal-Infozentrum – Der Kurator der Aus-
stellung, Prof. Dr. Klaus Grewe, führt durch das Römerkanal-Info-
zentrum. Die Veranstaltung ist kostenfrei, um Voranmeldung wird 
gebeten (02226 917 554, roemerkanal@stadt-rheinbach.de).

Montag, 19.10.2020

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!

Dienstag, 20.10.2020

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, Vor 
dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. Vermitt-
lung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, im Haus am 
Römerkanal, Römerkanal 11. Gäste sind herzlich willkommen. Infos 
bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

Mittwoch, 21.10.2020

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:30 – 17:00 Uhr Kaffee & Kuchen bei der Mittwochs-Cafeteria im Haus am Römer-
kanal zu Gunsten des Förderverein Ev. Altenzentrum Haus am 
Römer kanal



25

18:00 – 18:30 Uhr Sprechstunde der UWG Rheinbach im Raum der UWG-Fraktion, 
Kriegerstr. 12. Anmeldung bei: dieter.huth@uwg-rheinbach.de oder 
02226 7166.

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach-Deinze“ im 
Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Alle, die an freundlichen Beziehungen 
mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich 
eingeladen. Uwe Janzen – 02226 6354

Donnerstag, 22.10.2020

8:00 – 14:00 Uhr Karriereberatung der Bundeswehr im Rheinbacher Rathaus

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung – Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark. 
Näheres unter 02226 9113 927; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0176 55 45 19 23, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 23.10.2020

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413,   
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 24.10.2020

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 25.10.2020

9:00 Uhr Durch die Grüne Hölle zur Nürburg (17km); ab Parkplatz Adenau; 
Rucksackverpflegung; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Mitfahr-
anteil: 6,00 € ; Führung: Johannes Wittmar; Anmeldung (do-fr.): 
02226 / 53 17 – www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 26.10.2020

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.
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Dienstag, 27.10.2020

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumann-
straße 7, Rheinbach. Es werden internationale Gerichte aus aller 
Welt zubereitet. Anmeldungen bis Montag vor der Veranstaltung un-
ter 02226 7105

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, ille-
galen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Gebrauch 
für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. Vermitt-
lung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

Mittwoch, 28.10.2020

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:30 – 17:00 Uhr Kaffee & Kuchen bei der Mittwochs-Cafeteria im Haus am Römer-
kanal zu Gunsten des Förderverein Ev. Altenzentrum Haus am 
Römer kanal

18:00 – 18:30 Uhr Sprechstunde der UWG Rheinbach im Raum der UWG-Fraktion, 
Kriegerstr. 12. Anmeldung bei: dieter.huth@uwg-rheinbach.de oder 
02226 7166.

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im Restaurant „Zu den 4 Win-
den“ in Kurtenberg – Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 29.10.2020

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

17:00 Uhr ADFC-Feierabendtour Ziel wird bei Tourstart bekanntgegeben. 30 km 
mit Einkehr, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Leitung: Jörg 
Adolph, 0173 5424048 (Teilnahme nur nach Anmeldung)

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0176 55 45 19 23, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 30.10.2020

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413,   
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

21:00 Uhr Nachtwächter-Führung Treffpunkt: Schwengelpumpe, Kreissparkasse, 
Gastgeber: Rudolf Wehage, www.eifelverein-rheinbach.de

Samstag, 31.10.2020

–
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Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 30. September 2020

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.

Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 20 02/19

Aufstellung  
der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der  

Stadt Rheinbach für den Bereich „Im Gülden Morgen“

Darstellung von Sondergebiets- und gewerblichen Flächen  
sowie von öffentlichen Verkehrsflächen

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 27.04.2020 folgenden 
Beschluss gefasst:

Das Verfahren zur 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rhein-
bach für den Bereich „Im Gülden Morgen“ wird gemäß § 2 (1) i.V.m. § 8 (3) Bau-
gesetzbuch im Parallelverfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im 
Gülden Morgen“, 2. Änderung zur Aufstellung beschlossen.

Der Geltungsbereich der 19. Änderung des Flächennutzungsplans umfasst eine 
ca. 11,30 ha große Fläche östlich der Kernstadt. Im Norden wird das Plangebiet 
durch den Verlauf der der Trasse des schienengebundenen Nahverkehrs der 
Bundesbahn zugehörigen Grundstücksflächen begrenzt. Im Osten verläuft die 
Plangebietsabgrenzung entlang der Grundstücksgrenzen der Bundesautobahn 
BAB A 61. Im Süden wird das Plangebiet durch die südlichen Grundstücksgren-
zen der plangebietsintern parallel verlaufenden Teilflächen der Landesstraße 
L 158 (Meckenheimer Straße) begrenzt. Im Westen verläuft die Abgrenzung ent-
lang der östlichen Grundstücksgrenzen der plangebietsbegleitenden Trasse der 
Bundesstraße B 266. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs der Flä-
chennutzungsplanänderung ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. 
Geringfügige Änderungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vor-
behalten.

Bekanntmachungsanordnung:

Der Beschluss des Rates vom 27.04.2020 zur Aufstellung der 19. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Bereich „Im Gülden Mor-
gen“ wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
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Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zur Aufstellung der 19. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Bereich „Im Gül-
den Morgen“ steht gemäß § 27 a Verwaltungsverfahrensgesetz ebenfalls auf der 
Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Download bereit. Zu-
sätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in 
einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de 
zugänglich. 

53359 Rheinbach, den 09.09.2020

Stefan Raetz 
Bürgermeister 

19. Änderung des 
Flächennutzungsplans für den 
Bereich "Im Gülden Morgen"

Plangrundlage:

Deutsche Grundkarte, Stand 27.03.2013

Stadt Rheinbach, FB V - Sachgebiet 60.2 

- Planung und Umwelt - 

28.02.2020

ohne Maßstab

Geltungsbereich
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Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 20 02/19

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 
für die 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Rheinbach für den Bereich „Im Gülden Morgen“

– Darstellung von Sondergebiets- und gewerblichen Flächen  
sowie von öffentlichen Verkehrsflächen –

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 27.04.2020 das Verfah-
ren zur 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den 
Bereich „Im Gülden Morgen“ gemäß § 2 (1) BauGB i.V.m. § 8 (3) Baugesetzbuch 
im Parallelverfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Mor-
gen“ 2. Änderung zur Aufstellung beschlossen. 
Zudem wurde vom Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Ver-
kehr der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 18.08.2020 die Durchführung 
der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
Baugesetzbuch für die v.g. Bauleitplanverfahren beschlossen. 

Der Geltungsbereich der 19. Änderung des Flächennutzungsplans sowie der 
deckungsgleiche Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Rhein-
bach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ umfasst eine ca. 11,30 ha große Fläche östlich 
der Kernstadt. Im Zuge der Ausarbeitungen des für die frühzeitigen Beteiligun-
gen gem. §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB erforderlichen Planvorentwürfe wurden die 
Geltungsbereiche der Bauleitpläne in Abweichung vom Aufstellungsbeschlus-
ses des Rates vom 27.04.2020 im nördlichen Teil geringfügig erweitert. 

Der erweiterte Geltungsbereich der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Rheinbach für den Bereich „Im Gülden Morgen“ wird begrenzt, 

•  im Norden durch die Einbeziehung der Grundstücke Gemarkung Rheinbach, 
Flur 40, Flurstücke Nr. 116 und 118, durchgehend durch den Verlauf der 
Trasse des schienengebundenen Nahverkehrs der Bundesbahn und der zu-
gehörigen Grundstücksflächen

•  im Osten durch die Grundstücksgrenzen der Bundesautobahn BAB A 61
•  im Süden durch die südlichen Grundstücksgrenzen der plangebietsintern pa-

rallel verlaufenden Teilflächen der Landesstraße L 158 (Meckenheimer Straße) 
und 

•  im Westen durch die östlichen Grundstücksgrenzen der plangebietsbegleiten-
den Trasse der Bundesstraße B 266.

Die genaue Abgrenzung der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Rheinbach für den Bereich „Im Gülden Morgen“ ist dem beigefügten Übersichts-
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plan zu entnehmen. Geringfügige Änderungen des Plangebiets während der Be-
arbeitung bleiben vorbehalten. 

Im rechtsgültigen Flächennutzungsplan der Stadt Rheinbach sind die Flächen 
im Geltungsbereich der 19. Änderung des Flächennutzungsplans überwiegend 
als gewerbliche Flächen dargestellt. Im südwestlichen Randbereich sowie stra-
ßenbegleitend entlang der angrenzenden öffentlichen Verkehrsflächen der Bun-
desautobahn (BAB) A 61 im Osten sind private Grünflächen dargestellt. Zu-
gunsten der öffentlichen Verkehrsflächen der Bundesautobahn (BAB) A 61 wird 
innerhalb der gewerblichen Flächen ein Freihaltekorridor dargestellt. Im südli-
chen Bereich des Geltungsbereichs der 19. Änderung des Flächennutzungs-
plans werden die plangebietsparallel verlaufenden Teilflächen der Landesstraße 
L 158 (Meckenheimer Straße) als klassifizierte Straße einschließlich Freihalte-
korridor dargestellt. Die Darstellungen im Flächennutzungsplan tragen damit, 
mit Ausnahme der zwischenzeitlich errichteten P + R – Anlage am Haltepunkt 
der S 23 / RB 23 Römerkanal den derzeit bestehenden Nutzungsarten im Plan-
gebiet Rechnung.

Auf Grundlage geänderter, städtebaulich langfristiger Zielausrichtungen zum 
Zwecke des Erhalts und der planungsrechtlichen Sicherung einer bereits be-
stehenden Art der gewerblichen Nutzung (obsterzeugender und –verarbeitender 
Betrieb) sowie zum Zwecke der Übernahme bereits rechtskräftiger Festsetzun-
gen im Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung auf die Ebene der übergeord-
neten Planung ist die 19. Änderung des Flächennutzungsplans für den Bereich 
„Im Gülden Morgen“ erforderlich. Durch die anstehende Änderung des Flächen-
nutzungsplans soll eine geordnete städtebauliche Entwicklung für den Gesamt-
bereich gewährleistet werden. Hierdurch sollen zudem für den parallel in Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“, 2. 
Änderung die planungsrechtlichen Grundlagen geschaffen werden. 

So soll im Rahmen der anstehenden 19. Änderung des Flächennutzungsplans 
für den Bereich „Im Gülden Morgen“ u.a. für die im Flächennutzungsplan als 
Gewerbliche Flächen (G) dargestellten Bereiche westlich der vorhandenen öf-
fentlichen Verkehrsflächen Siemensstraße künftig ein sonstiges Sondergebiet 
(SO) gem. § 11 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Obstwirtschaftlicher Be-
trieb“ dargestellt werden. Hintergrund hierfür ist die langfristige planungsrecht-
liche Sicherung der vorhandenen Art der gewerblichen Nutzung (obsterzeugen-
der und –verarbeitender Betrieb) einschließlich der dafür zusätzlich betrieblich 
erforderlichen temporären Unterbringung für saisonale Arbeitskräfte am Stand-
ort. Mit der Darstellung eines sonstigen Sondergebiets mit der Zweckbestim-
mung „Obstwirtschaftlicher Betrieb“ sollen unter Berücksichtigung der Art der 
vorhandenen gewerblichen Nutzung die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
geschaffen werden, um die notwendige Unterbringung temporär erforderlicher 
Arbeitskräfte betriebsnah innerhalb der privaten Grundstücksflächen im Plan-
gebiet in Form hinzutretender baulicher Anlagen realisieren zu können. Zudem 
sollen die Flächen anteilig für die Errichtung eines Lkw- Halteplatzes mit Ruhe-
bereichen und sanitären Einrichtungen für die betriebsbezogene An- und Ab-
lieferung dienen. 
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Die im Flächennutzungsplan als Gewerbliche Flächen (G) dargestellten Flächen 
einschließlich des überwiegenden Anteils der öffentlichen Verkehrsflächen Sie-
mensstraße sollen auf der Ebene des Flächennutzungsplans weiterhin aufrecht-
erhalten werden. 

Im Rahmen der anstehenden 19. Änderung des Flächennutzungsplans soll zu-
dem der bisher als Gewerbliche Fläche dargestellte Bereich im Nordosten des 
Plangebiets einschließlich der nördlichen Teilflächen der Siemensstraße mit den 
vorhandenen überdachten Fahrradabstellanlagen künftig insgesamt als öffent-
liche Verkehrsflächen mit der Zweckbestimmung: wichtiger Parkplatz darge-
stellt werden. Hintergrund hierfür ist die Überführung der bereits im Rahmen 
der Aufstellung des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 
getroffenen Festsetzungen in Form öffentlicher Parkplatzflächen im Bereich der 
Haltestelle „Rheinbach-Römerkanal“ der S 23 der Deutsche Bahn AG in die 
übergeordnete Planung. Hierdurch sollen diese Flächen unter Berücksichtigung 
der räumlichen Anordnung der zwischenzeitlich hergestellten P + R - Anlage öst-
lich der öffentlichen Verkehrsflächen Siemensstraße langfristig planungsrecht-
lich gesichert werden. Gleichzeitig sollen auch die bereits im rechtskräftigen 
Bebauungsplan festgesetzten und über den derzeitigen Bestand hinausgehen-
den Erweiterungsmöglichkeiten der P + R - Anlage in die übergeordnete Planung 
mit aufgenommen werden. Hierdurch soll dem Bedarf an zusätzlichen öffent-
lichen Stellplatzflächen für den MIV sowie für den Radverkehr im Nahbereich 
der Zustiegsmöglichkeiten zum schienengebundenen öffentlichen Nahverkehr 
langfristig Rechnung getragen werden. 

Die im Flächennutzungsplan dargestellten Grünflächen im Bereich der Anbau-
verbotszone entlang der Bundesautobahn A 61 im östlichen Teilbereich des 
Plangebiets sollen weiterhin planungsrechtlich mittels Aufrechterhaltung der 
bestehenden Darstellung gesichert werden. Die dargestellten Grünflächen im 
südwestlichen Teilbereich des Plangebiets sollen jedoch herausgenommen wer-
den. Die Flächen sollen dabei dem geplanten sonstigen Sondergebiet (SO) „Obst-
wirtschaftlicher Betrieb“ zugeordnet werden. 

Planungsrechtliche Anpassungen im Bereich der Flächen der Landesstraße 
L 158 (Meckenheimer Straße) sind im Rahmen des Bauleitplanverfahrens der-
zeit nicht vorgesehen. 

Gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebietes in Be-
tracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffent-
lich zu unterrichten.

Die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu der vorliegenden Planung 
auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der 
Umweltprüfung gemäß § 2 (4) BauGB erfolgt für die Öffentlichkeit mit dem Aus-
hang des Vorentwurfes der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
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Rheinbach für den Bereich „Im Gülden Morgen“ im Rathaus Rheinbach, Fach-
bereich V, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, 2. Obergeschoss (Altbau) in der Zeit vom 

05.10.2020 bis einschließlich 30.10.2020

während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses

Montag bis Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Freitag  8.00 Uhr bis 11.30 Uhr.

Aufgrund der Corona-Pandemie ist aus Gründen des Infektionsschutzes 
der Besuch des Rathauses und eine Einsichtnahme nur mit Mund-Nase-Be-
deckung möglich.

Stellungnahmen können innerhalb des vorgenannten Zeitraumes insbesondere 
schriftlich, zur Niederschrift oder per E-Mail (planung@stadt-rheinbach.de) beim 
Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Planung 
und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), Zimmer 212, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, vorgebracht werden, über die abschließend der Rat entscheidet. 

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgt gemäß § 4 a Abs. 2 Baugesetzbuch 
gleichzeitig mit der Unterrichtung der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetz-
buch. 

Während der v.g. Aushangsfrist stehen die öffentliche Bekanntmachung der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung sowie zur Information über Ziel, Zweck 
und Inhalt der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach 
folgende Unterlagen (Stand: frühzeitige Beteiligung) auf der Internetseite der 
Stadt Rheinbach 

http://www.rheinbach.de/cms121/bws/planen_umwelt/ 
aktuellebauleitplanverfahren/ 

zum Download bereit: 

•  Auszug aus dem Regionalplan für den Regierungsbezirk Köln, Teilabschnitt 
Bonn/Rhein-Sieg

•  Auszug aus dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan mit Einzeichnung des 
räumlichen Geltungsbereiches der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Rheinbach für den Bereich „Im Gülden Morgen“ sowie des räumli-
chen Geltungsbereichs des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden 
Morgen“, 2. Änderung; Stand: Juli 2020

•  Luftbild mit Einzeichnung des räumlichen Geltungsbereiches der 19. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Bereich „Im 
Gülden Morgen“ sowie des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans 
Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“, 2. Änderung; Stand: Juli 2020
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•  Übersichtsplan mit Einzeichnung des räumlichen Geltungsbereiches der 19. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Bereich 
„Im Gülden Morgen“; Stand: Juli 2020

•  Vorentwurf der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes „Im Gülden Mor-
gen“; Stand: frühzeitige Beteiligung

•  Begründung zur 19. Änderung des Flächennutzungsplanes „Im Gülden Mor-
gen“; Stand: frühzeitige Beteiligung

Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in 
einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de 
zugänglich. 

53359 Rheinbach, den 10.09.2020

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Plangrundlage:

Deutsche Grundkarte, Stand 27.03.2013

Stadt Rheinbach, FB V - Sachgebiet 60.2 

- Planung und Umwelt - 

03.07.2020

ohne Maßstab

Geltungsbereich

19. Änderung des
Flächennutzungsplanes für den 
Bereich "Im Gülden Morgen"
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Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/61_2

Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 61  
„Im Gülden Morgen“ 2. Änderung

– Ausweisung von sonstigen Sondergebiets- und Industrieflächen –

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 27.04.2020 folgenden 
Beschluss gefasst:

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“, 
2. Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen. 
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung umfasst eine ca. 11,30 ha 
große Fläche östlich der Kernstadt. Im Norden wird das Plangebiet durch den 
Verlauf der der Trasse des schienengebundenen Nahverkehrs der Bundesbahn 
zugehörigen Grundstücksflächen begrenzt. Im Osten verläuft die Plangebiets-
abgrenzung entlang der Grundstücksgrenzen der Bundesautobahn BAB A 61. 
Im Süden wird das Plangebiet durch die südlichen Grundstücksgrenzen der 
plangebietsintern parallel verlaufenden Teilflächen der Landesstraße L 158 (Me-
ckenheimer Straße) begrenzt. Im Westen verläuft die Abgrenzung entlang der 
östlichen Grundstücksgrenzen der plangebietsbegleitenden Trasse der Bundes-
straße B 266. Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Rhein-
bach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ ist deckungsgleich mit dem Geltungsbereich 
der 19. Änderung des Flächennutzungsplans für den Bereich „Im Gülden Mor-
gen“. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs der 2. Änderung des Bebau-
ungsplans ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. Geringfügige Än-
derungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten. 

Bekanntmachungsanordnung:

Der Beschluss des Rates vom 27.04.2020 zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 2. Änderung wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht. 

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 2. Änderung steht gemäß 
§ 27 a Verwaltungsverfahrensgesetz ebenfalls auf der Internetseite der Stadt 
Rheinbach www.rheinbach.de zum Download bereit. Zusätzlich sind die einge-
stellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in einem zentralen Portal 
des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de zugänglich. 

53359 Rheinbach, den 09.09.2020

Stefan Raetz 
Bürgermeister 
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Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61
"Im Gülden Morgen"
2. Änderung

Plangrundlage:

Deutsche Grundkarte, Stand 27.03.2013

Stadt Rheinbach, FB V - Sachgebiet 60.2 

- Planung und Umwelt - 

28.02.2020

ohne Maßstab

Geltungsbereich

Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/61_2

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 
für den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61  

„Im Gülden Morgen“ 2. Änderung

– Ausweisung von Sondergebiets- und Industrieflächen  
sowie von Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung –

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 27.04.2020 das Verfah-
ren zur 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den 
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Bereich „Im Gülden Morgen“ gemäß § 2 (1) BauGB i.V.m. § 8 (3) Baugesetzbuch 
im Parallelverfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Mor-
gen“ 2. Änderung zur Aufstellung beschlossen. 
Zudem wurde vom Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Ver-
kehr der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 18.08.2020 die Durchführung 
der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach §° 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
Baugesetzbuch für die v.g. Bauleitplanverfahren beschlossen. 

Der Geltungsbereich der 19. Änderung des Flächennutzungsplans sowie der 
deckungsgleiche Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Rhein-
bach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ umfasst eine ca. 11,30 ha große Fläche östlich 
der Kernstadt. Im Zuge der Ausarbeitungen des für die frühzeitigen Beteiligun-
gen gem. §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB erforderlichen Planvorentwürfe wurden die 
Geltungsbereiche der Bauleitpläne in Abweichung vom Aufstellungsbeschlus-
ses des Rates vom 27.04.2020 im nördlichen Teil geringfügig erweitert. Der er-
weiterte Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden 
Morgen“ 2. Änderung wird begrenzt, 

•  im Norden durch die Einbeziehung der Grundstücke Gemarkung Rheinbach, 
Flur 40, Flurstücke Nr. 116 und 118, durchgehend durch den Verlauf der 
Trasse des schienengebundenen Nahverkehrs der Bundesbahn und der zu-
gehörigen Grundstücksflächen

•  im Osten durch die Grundstücksgrenzen der Bundesautobahn BAB A 61
•  im Süden durch die südlichen Grundstücksgrenzen der plangebietsintern pa-

rallel verlaufenden Teilflächen der Landesstraße L 158 (Meckenheimer Straße) 
und 

•  im Westen durch die östlichen Grundstücksgrenzen der plangebietsbegleiten-
den Trasse der Bundesstraße B 266.

Die genaue Abgrenzung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden 
Morgen“, 2. Änderung ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. Ge-
ringfügige Änderungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vor-
behalten. 

Der Ursprungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“, rechtsgültig seit 
dem 01.06.2006 setzt für das Plangebiet zum überwiegenden Teil ein Gewerbe-
gebiet (GE) gem. § 8 BauNVO fest. Die öffentlich–rechtliche Erschließung (Sie-
mensstraße) wird durch die Festsetzung plangebietsmittig gelegener öffentlicher 
Verkehrsflächen mit unmittelbarer Anbindung an die Landesstraße L 158 (Me-
ckenheimer Straße) im Süden gesichert. Zudem wurden weitere öffentliche Ver-
kehrsflächen in Form einer untergeordneten Sticherschließung mit Wendemög-
lichkeit zur weiterführenden internen Erschließung der geplanten Gewerbege-
bietsflächen im östlichen Teilbereich des Plangebiets festgesetzt. Im Nordosten 
des Plangebiets im Nahbereich des S-Bahn-Haltepunktes „Rheinbach-Römerka-
nal“ der Linie S 23 der Deutschen Bundesbahn wurden beidseitig der Haupt-
erschließung öffentliche Parkplatzflächen festgesetzt. Ziel der Ausweisung war 
hierbei die Herstellung einer P + R - Anlage im Nahbereich des S-Bahn-Halte-
punktes. 
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Im Rahmen der 1. Änderung des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden 
Morgen“, rechtskräftig seit dem 31.05.2012, erfolgten lediglich textliche Anpas-
sungen und Ergänzungen des Ursprungsplans hinsichtlich der zulässigen Art 
der baulichen Nutzung. 

Ziel der 2. Änderung des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Mor-
gen“ ist die Festsetzung geänderter Gebietsausweisungen der westlich und öst-
lich der Siemensstraße gelegenen Gewerbegebietsflächen. Im Zuge der anste-
henden 2. Änderung sind demnach auch erneut Änderungen zu den Festset-
zungen zur Art der baulichen Nutzung erforderlich. 

So soll u. a. für die Flächen westlich der vorhandenen öffentlichen Verkehrs-
flächen Siemensstraße ein sonstiges Sondergebiet (SO) gem. § 11 BauNVO mit 
der Zweckbestimmung „Obstwirtschaftlicher Betrieb“ festgesetzt werden. Hin-
tergrund hierfür ist die langfristige planungsrechtliche Sicherung der vorhan-
denen Art der gewerblichen Nutzung für einen obsterzeugenden und –verarbei-
tenden Betrieb einschließlich der dafür zusätzlich betrieblich erforderlichen 
temporären Unterbringung für saisonale Arbeitskräfte am Standort. Demnach 
sollen mit der Ausweisung eines sonstigen Sondergebiets mit der Zweckbestim-
mung „Obstwirtschaftlicher Betrieb“ unter Berücksichtigung der Art der vor-
handenen gewerblichen Nutzung die planungsrechtlichen Voraussetzungen ge-
schaffen werden, um die notwendige Unterbringung temporär erforderlicher 
Arbeitskräfte betriebsnah innerhalb der privaten Grundstücksflächen im Plan-
gebiet in Form hinzutretender baulicher Anlagen realisieren zu können. Da 
gemäß dem Nutzungskatalog der BauNVO die Zulässigkeit von Wohnnutzun-
gen in einem Gewerbegebiet allgemein unzulässig ist und die ausnahmsweise 
Zulässigkeit von Wohnnutzungen auf einen eingeschränkten Nutzerkreis (Auf-
sichts- und Bereitschaftspersonal sowie Betriebsinhaber und Betriebsleiter) 
abstellt, ist hierfür die Ausweisung eines sonstigen Sondergebiets mit Festset-
zung der Zweckbestimmung erforderlich. Im Rahmen der zu treffenden Fest-
setzungen ist sicherzustellen, dass in Hinblick auf die geplante hinzutretende 
temporäre Wohnnutzung mögliche Beeinträchtigungen der gesunden Wohn- 
und Arbeitsverhältnisse innerhalb des geplanten sonstigen Sondergebiets aus-
geschlossen werden. 

Zudem sollen die Flächen anteilig für die Errichtung eines Lkw- Halteplatzes mit 
Ruhebereichen und sanitären Einrichtungen für die betriebsbezogene An- und 
Ablieferung herangezogen werden. Aufgrund der betrieblichen Abläufe ist eine 
zeitlich flexible und von den gesetzlichen Ruhezeiten entkoppelte Erreichbarkeit 
der Betriebsflächen für den Ziel- und Quellverkehr erforderlich. Vor dem Hinter-
grund der bestehenden Gebietsausweisung ist jedoch eine zeitlich uneinge-
schränkte gewerbliche Nutzung der Flächen bisher nicht möglich. Um den zwi-
schenzeitlich geänderten betrieblichen Anforderungen Rechnung zu tragen, soll 
daher diese geplante Nutzung planungsrechtlich ebenfalls innerhalb der ge-
planten Sondergebietsflächen ermöglicht werden. 

In Hinblick auf eine langfristig möglichst flexible gewerbliche Ausnutzungs-
möglichkeit der im rechtswirksamen Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im 



38

Gülden Morgen“ östlich der öffentlichen Verkehrsflächen Siemensstraße der-
zeit als Gewerbegebiet (GE) gem. § 8 BauNVO festgesetzten Flächen sollen diese 
Flächen zukünftig als Industriegebiet gem. § 9 BauNVO festgesetzt werden. 
Dies berücksichtigt die Möglichkeit einer von den gesetzlichen Ruhezeiten ent-
koppelten Nutzbarkeit der Flächen am Standort sowohl für die gebietsintern 
benachbarte gewerbliche Nutzung als auch für mögliche derzeit standortfrem-
de Unternehmen. Die geplante Änderung der Festsetzung zur Art der baulichen 
Nutzung fügt sich hierbei in die Typologie der bereits getroffenen Gebietsaus-
weisungen innerhalb der nördlich und südlich angrenzenden Geltungsbereiche 
der Bebauungspläne Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach 
Nord II“ und Rheinbach Nr. 59 „Wolbersacker“ ein, welche für die gebietsinter-
nen Flächen im Nahbereich der Bundesautobahn A 61 ebenfalls Industriege-
biete gem. § 9 BauNVO festsetzen. Insofern wird diese Gebietstypologie inner-
halb des Rheinbacher Gewerberings im Nahbereich entlang der Bundesauto-
bahn A 61 zielgerichtet weiterentwickelt. Im Rahmen der Aufstellung des vor-
liegenden Bebauungsplans sollen mögliche Lärmkonflikte mit Ihren Auswir-
kungen in Hinblick auf sämtliche geplante Nutzungsarten gutachterlich 
identifiziert werden, um ggf. entsprechende Vorkehrungen auf planungsrecht-
licher Ebene zu treffen.

Im Zuge der anstehenden 2. Änderung des Bebauungsplans sollen weiterhin 
die bereits im Rahmen der Aufstellung des Ursprungsplans festgesetzten öf-
fentlichen Parkplatzflächen im Bereich der Haltestelle der S 23 der Deutschen 
Bundesbahn „Rheinbach-Römerkanal“ unter Berücksichtigung der räumli-
chen Anordnung der zwischenzeitlich hergestellten P + R - Anlage östlich der 
öffentlichen Verkehrsflächen Siemensstraße planungsrechtlich gesichert wer-
den. Zudem sollen die östlich über den derzeitigen Bestand hinausgehenden 
Erweiterungsmöglichkeiten der P + R - Anlage weiterhin planungsrechtlich 
berücksichtigt werden. Um gleichfalls auch zukünftig evtl. notwendige Erwei-
terungsmöglichkeiten zur Unterbringung zusätzlicher überdachter Fahrra-
dabstellanlagen bereitstellen zu können, soll innerhalb dieser Flächen auch 
die Zulässigkeit zur Anlage von Fahrradabstellanlagen ermöglicht werden. Die 
im Ursprungsplan westlich der öffentlichen Verkehrsflächen Siemensstraße 
festgesetzten „öffentlichen Parkflächen“ sollen gemäß der Bestandsnutzung 
zurückgenommen und den geplanten Flächen des sonstigen Sondergebiets 
„Obstwirtschaftlicher Betrieb“ zugeordnet werden. 

Die ebenfalls bereits im Ursprungsplan festgesetzten öffentlichen Grünflächen 
im Bereich der Anbauverbotszone entlang der Bundesautobahn A 61 sollen 
weiterhin planungsrechtlich gesichert, jedoch zukünftig zum überwiegenden 
Teil als private Grünfläche festgesetzt werden. Die Festsetzungen in diesem 
Bereich als Flächen für Maßnahmen zum Schutz zur Pflege und zur Entwick-
lung von Natur und Landschaft (Ausgleichsflächen) sollen jedoch weiterhin 
aufrechterhalten werden. Der Nahbereich entlang der Bahntrasse (Gemar-
kung Rheinbach, Flur 40, Flurstück 117) soll künftig als öffentliche Grünflä-
che festgesetzt werden und so als Pufferfläche und Gebietseingrünung entlang 
der Bahntrasse dienen. Die festgesetzten privaten Grünflächen im südwestli-
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chen Teilbereich des Plangebiets sollen dem geplanten sonstigen Sondergebiet 
(SO) „Obstwirtschaftlicher Betrieb“ zugeordnet werden. Im Rahmen des an-
stehenden Planverfahrens soll geprüft werden, inwiefern der im ursprüngli-
chen Landschaftspflegerischen Begleitplan dargestellte ökologische Aus-
gleichsbedarf, welcher sich durch grünordnerische Festsetzungen im rechts-
kräftigen Ursprungsplan niederschlägt, vor dem Hintergrund der geänderten 
Planungsziele gebietsintern weiterhin planungsrechtlich umsetzbar ist. Im 
Rahmen des anstehenden Umweltberichts zum Bebauungsplan wird hierzu 
eine Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung unter Berücksichtigung bereits ge-
troffener Festsetzungen erstellt und so der voraussichtlich zu erbringende 
ökologische Ausgleichsbedarf auf Basis der Planungsziele der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes ermittelt. 

Im Zuge der anstehenden 2. Änderung des Bebauungsplans sollen zudem die 
öffentlichen Straßenverkehrsflächen der Siemensstraße in Hinblick auf die 
Dimensionierung des erfolgten technischen Ausbaus geprüft und bei Bedarf 
entsprechend planungsrechtlich angepasst werden. In diesem Zusammen-
hang sollen die in Form einer Stichstraße festgesetzten öffentlichen Verkehrs-
flächen im östlichen Teilbereich des Plangebiets zurückgenommen und als 
private Grundstücksflächen dem geplanten Industriegebiet (GI) zugeordnet 
werden.

Aufgrund der geänderten langfristigen städtebaulichen Zielausrichtungen hin-
sichtlich der geplanten Gebietsausweisungen ist die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes nicht gem. § 8 (2) BauGB aus dem rechtsgültigen Flächennutzungs-
plan heraus entwickelbar. Aufgrund dessen wird im Parallelverfahren die 19. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Bereich „Im 
Gülden Morgen“ durchgeführt. 

Gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterschiedliche 
Lösungen, die für die Neugestaltung der Entwicklung des Gebietes in Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich zu 
unterrichten. 

Die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu der vorliegenden Planung 
auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang des Detaillierungsgrad der 
Umweltprüfung gemäß § 2 (4) Baugesetzbuch erfolgt für die Öffentlichkeit mit 
dem Aushang des Vorentwurfes des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 61 „Im 
Gülden Morgen“ 2.°Änderung im Rathaus Rheinbach, Fachbereich V, Sachge-
biet 60.2 Planung und Umwelt, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 2. Ober-
geschoss (Altbau) in der Zeit vom 

05.10.2020 bis einschließlich 30.10.2020

während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses

Montag bis Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Freitag  8.00 Uhr bis 11.30 Uhr.
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Aufgrund der Corona-Pandemie ist aus Gründen des Infektionsschutzes 
der Besuch des Rathauses und eine Einsichtnahme nur mit Mund-Nase-Be-
deckung möglich.

Stellungnahmen können innerhalb des vorgenannten Zeitraumes insbesondere 
schriftlich, zur Niederschrift oder per E-Mail (planung@stadt-rheinbach.de) 
beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Pla-
nung und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), Zimmer 212, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach, vorgebracht werden, über die abschließend der Rat ent-
scheidet. 

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgt gemäß § 4 a Abs. 2 Baugesetzbuch 
gleichzeitig mit der Unterrichtung der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetz-
buch. 

Während der v.g. Aushangsfrist stehen die öffentliche Bekanntmachung der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung sowie zur Information über Ziel, Zweck 
und Inhalt des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 2. Än-
derung folgende Unterlagen (Stand: frühzeitige Beteiligung) auf der Internetseite 
der Stadt Rheinbach 

http://www.rheinbach.de/cms121/bws/planen_umwelt/ 
aktuellebauleitplanverfahren/ 

zum Download bereit: 

•  Auszug aus dem Regionalplan für den Regierungsbezirk Köln, Teilabschnitt 
Bonn/Rhein-Sieg

•  Auszug aus dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan mit Einzeichnung des 
räumlichen Geltungsbereiches der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Rheinbach für den Bereich „Im Gülden Morgen“ sowie des räumli-
chen Geltungsbereichs des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden 
Morgen“, 2. Änderung; Stand: Juli 2020

•  Luftbild mit Einzeichnung des räumlichen Geltungsbereiches der 19. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Bereich „Im 
Gülden Morgen“ sowie des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans 
Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“, 2. Änderung; Stand: Juli 2020

•  Übersichtsplan mit Einzeichnung des räumlichen Geltungsbereichs des Be-
bauungsplans Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“, 2. Änderung; Stand: 
Juli 2020

•  Auszug aus dem rechtsgültigen Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden 
Morgen“, Stand: 01.06.2006

•  Ausschnitt aus dem Landschaftspflegerischen Begleitplan zum Bebauungs-
plan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“

•  Vorentwurf des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“, 2. 
Änderung; Stand: frühzeitige Beteiligung
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•  Textliche Festsetzungen und Hinweise zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 
„Im Gülden Morgen“, 2. Änderung; Stand: frühzeitige Beteiligung

•  Begründung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“, 2. 
Änderung; Stand: frühzeitige Beteiligung

Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in 
einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de 
zugänglich. 

53359 Rheinbach, den 10.09.2020

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Plangrundlage:

Deutsche Grundkarte, Stand 27.03.2013

Stadt Rheinbach, FB V - Sachgebiet 60.2 

- Planung und Umwelt - 

03.07.2020

ohne Maßstab

Geltungsbereich

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61
"Im Gülden Morgen"
2. Änderung; Stand Juli 2020
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Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse

– Stand bei Redaktionsschluss –

Hinweis:
Nähere Informationen zu den jeweiligen Sitzungen erhalten Sie über das 

 Bürgerinformationsportal der Stadt Rheinbach  
unter www.rheinbach.de – Startseite – Bürgerinformationsportal.

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18.00 Uhr  
in der Stadthalle, Villeneuver Str. 5 statt.

Di 06.10.2020 Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Mo 12.10.2020  ab 17:45 Uhr evtl. Fragestunde des Rates 

ab 18:00 Uhr Sitzung des Rates

AUS DER ARBEIT DES RATES

Am 31.08.2020 fand die 39. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach in der Wahl-
periode 2014 – 2020 statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Hinweis: 
Alle Beschlüsse sind über das Bürgerinformationsportal der  

Stadt Rheinbach unter  
www.rheinbach.de – Startseite – Bürgerinformationsportal abrufbar.

Verabschiedung von Ratsfrau Tamara Vogt
Ratsfrau Vogt hat mit Wirkung vom 31.08.2020 ihr Ratsmandat niedergelegt. 

BÜRGERANTRÄGE

Bürgerantrag vom 09.07.2019 betreffend Einrichtung eines Zebrastreifens 
an der Querung „Aachener Straße“ neben der Einmündung „Am jüdischen 
Friedhof“
Dem Antrag auf Einrichtung eines Fußgängerüberwegs in Rheinbach an der 
Querung Aachener Straße / Einmündung Am jüdischen Friedhof, parallel des 
Bahnübergangs, konnte nicht entsprochen werden.
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ALLGEMEINE ANGELEGENHEITEN

Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len aus besonderem Anlass in der Stadt Rheinbach 
hier: Festsetzung der verkaufsoffenen Sonntage 2020
Der Rat stimmte der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass in der Stadt Rheinbach für das 
Jahr 2020 zu.

Letter of Intent „bio innovation park Rheinland“
Die Stadt Rheinbach unterstützt den bio innovation park Rheinland e.V. im 
Jahr 2020 finanziell mit 50.000 €. Die Stadt Rheinbach leistet in den Jahren 
2021 und 2022 an den bio innovation park Rheinland e.V. eine jährliche Unter-
stützung in Höhe von 100.000 € als Anschubfinanzierung unter Vorbehalt der 
Haushaltsberatungen.

Dorferneuerung 2021 und Sonderaufruf „Feuerwehrhäuser in Dörfern 
2021“
Die Verwaltung wurde beauftragt, den Antrag zur Förderung für die Errichtung 
der geplanten im Brandschutzbedarfsplan beschriebenen Garagen an den Feu-
erwehrgerätehäusern bei der Bezirksregierung Köln zu stellen. Vor diesem Hin-
tergrund stimmte der Rat der Stadt Rheinbach dem Vorschlag der Verwaltung 
zu, dass der in dem Brandschutzbedarfsplan vom 02.12.2019 geplante Bau der 
Garagen vollständig in das Jahr 2021 verschoben wird. Der Rat der Stadt Rhein-
bach verpflichtete sich unter der Voraussetzung der Bewilligung der v.g. Förder-
mittel die erforderlichen Haushaltsmittel für die Errichtung der v.g. Garagen für 
den Haushalt 2021 zur Verfügung zu stellen.

Befürwortung der Teilnahme des Vereins VPK - Viel Platz für Kultur Rhein-
bach e.V. an der 2. Förderrunde des Programms „Dritte Orte – Häuser für 
Kultur und Begegnung in ländlichen Räumen“
Vor dem Hintergrund, dass der Gebäudekomplex Pallottistraße 1 (Pallottikir-
che, Padreswohnheim, Aula, Herrmanium) als wichtiger Baustein für das Kul-
turangebot und die Kulturentwicklung der Stadt Rheinbach erachtet wird, be-
grüßte der Rat der Stadt Rheinbach die Initiative des Vereins VPK - Viel Platz 
für Kultur Rheinbach e.V., den Gebäudekomplex als „Dritten Ort“ einzurichten 
und zu betreiben, sofern ein wirtschaftlich tragfähiges Gesamtkonzept für das 
Vorhaben vorliegt, und befürwortete seine Teilnahme an der 2. Förderrunde 
des Programms „Dritte Orte – Häuser für Kultur und Begegnung in ländlichen 
Räumen“.

Verkehrsversuch „Die Blauen Straßen von Rheinbach“
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Umsetzung des vorgelegten, konkretisier-
ten Konzeptes „Die blauen Straßen von Rheinbach“ als Verkehrsversuch gemäß 
§ 45 Absatz 1 Satz 2 Nr. 6 StVO bei den entsprechenden Genehmigungsbehör-
den zu beantragen und parallel die erforderlichen Beteiligungen der Straßen-
baulastträger vorzunehmen. Nach Vorliegen der entsprechenden behördlichen 
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Genehmigungen wird die fachplanerische Begleitung des Verkehrsversuches 
Bestandteil des Aufgabenkataloges des noch zu erstellenden integrierten Ver-
kehrsentwicklungsplans. Der Rat beschloss die Einplanung der Haushaltsan-
sätze im HPL 2021 für die Umsetzung des Projekts „Blaue Straßen“ in einem 
Gesamtvolumen von 840.000 €, davon 720.000 € als Ansatz 2021 und 120.000 € 
in Folgejahren. Die Inanspruchnahme der zur Umsetzung gebildeten Haus-
haltsansätze 2021 setzt die Akquirierung von Fördermitteln voraus (Sperrver-
merk). Sollten für das Projekt keine Fördermittel generiert werden können, soll 
der Rat erneut über die Umsetzung entscheiden.

FINANZANGELEGENHEITEN

Controllingbericht 2020
Der Controllingbericht 2020 wurde zur Kenntnis genommen.

Beitragsrückerstattung der OGS-Gebühren für die Monate Juni und Juli 
2020
Entsprechend den Empfehlungen des Ministeriums für Heimatkunde, Kommu-
nales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen sprach sich der 
Rat der Stadt Rheinbach für einen Erlass der Beiträge für die Angebote in der 
offenen Ganztagsschule sowie den angeschlossenen Früh- und Übermittagsbe-
treuungen für die Monate Juni und Juli 2020 aus. Die für die Erstattung er-
forderlichen Eigenbeträge der Stadt Rheinbach in Höhe von 11.778,00€ werden 
überplanmäßig bereitgestellt.

ANTRÄGE VON FRAKTIONEN UND RATSMITGLIEDERN

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen:

•  Einrichtung einer Steuerungsgruppe „Wohnbaulandentwicklung“ in der Wirt-
schaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft

•  Haltestellenerweiterung der Landhüpfer-Buslinie 740
•  Beantragung von Unterstützung für die Hauptstraße beim NRW-Sofortpro-

gramm 
•  Tempo 30-Piktogramme in der Weidenstraße in Merzbach
•  Einrichtung einer 30 km/h-Geschwindigkeitsbeschränkung auf der Dorfstra-

ße (L 261) in Rheinbach-Hilberath
•  Fußgängerüberweg Hilberath
•  Wirtschaftsweg zwischen Gewerbegebiet Oberdrees, Im Broich und dem 

Hauptwirtschaftsweg

Gemeinsamer Antrag der im Rat der Stadt Rheinbach vertretenen Fraktio-
nen von SPD, UWG, Bündnis 90/die Grünen und FDP vom 3.7.2020 auf 
Änderung der Kirmesrichtlinien für Getränkestände
Dem Antrag wurde derart entsprochen, dass alle gemeinnützigen Vereine im 
gesamten Stadtgebiet durch einen öffentlichen Aufruf in der Presse sowie in 
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„kultur und gewerbe“ und im Internet aufgefordert werden, sich bis zum 31. 
August eines jeden Jahres für die Kirmes des Folgejahres zu bewerben. Dabei 
müssen die Vereine gewährleisten, dass während der gesamten Öffnungszeiten 
der Rheinbacher Herbstkirmes eine Besetzung des Getränkestandes mit Perso-
nal sichergestellt wird. Standgebühren (derzeit 82 € je lfd. Meter zuzüglich 50 € 
Ausschankkonzession) und der Beitrag für das von den Schaustellern organi-
sierte Feuerwerk (ca. 150 €) sind obligatorisch. Der Zusammenschluss mehrerer 
Vereine, die alleine den Stand nicht betreiben können oder wollen, soll ermög-
licht werden. 

Antrag der FDP-Fraktion vom 15.08.2020 betreffend Städtebauförderpro-
gramm „Investitionspakt zur Förderung von Sportstätten“
hier: Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Instandsetzung des 
Sportplatzes Münstereifeler Straße und Antrag zur Instandsetzung des 
Kunstrasenplatzes an der Villeneuver Straße
Die Verwaltung wurde beauftragt, einen Antrag auf Gewährung einer Zuwen-
dung zur Instandsetzung des Umkleidetrakts der Sporthalle Berliner Straße 
im Rahmen des Investitionspaktes zur Förderung von Sportstätten, Pro-
grammjahr 2020, zu stellen. Die Verwaltung wurde ebenfalls beauftragt, je-
weils einen Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Instandsetzung des 
Sportplatzes an der Münstereifeler Straße und einen Antrag zur Instandset-
zung des Kunstrasenplatzes an der Villeneuver Straße im Rahmen des In-
vestitionspakts zur Förderung von Sportstätten Programmjahr 2020 bzw. 
2021 zu stellen, sobald Umfang und Ausgestaltung der Maßnahmen festge-
legt sind.

Antrag der CDU-Fraktion vom 02.08.2020 betreffend Zustand des Mahn-
mals im Stadtpark und der Kriegsgräberstätte an der Villeneuver Straße
Die Mitteilung der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. Bürgermeister 
Raetz informierte, dass es zwischenzeitlich auch eine Begehung mit dem 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge und der Bezirksregierung Köln ge-
geben hat. Die Stadt bekomme noch zusätzliche Mittel, um weitere Instand-
haltungs- und Verbesserungsmaßen vorzunehmen. Die Kontrollen in Bezug 
auf die sachgerechte Nutzung und den Pflegezustand werden ebenfalls weiter 
intensiviert.

Ausschreibung einer hauptamtlichen Geschäftsführerstelle für die Wirt-
schaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft der Stadt Rheinbach mbh 
(wfeg) 
hier: Weisung an die Vertreter*innen der Stadt im Aufsichtsrat und in der 
Gesellschafterversammlung
Die Entscheidung wurde in die neue Wahlzeit vertagt.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 

Sonja Wilhelm



Schöndube - Kalenberg
Rechtsanwälte - Fachanwälte - Partnerschaft mbB
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Löschzug 1

Absage des großen Martinszuges  
am 10.11.2020 in Rheinbach

Liebe Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger, liebe Kinder,

seit dem Jahr 1903 liegt die Organisation des großen Martinszuges durch die 
Rheinbacher Innenstadt in unseren Händen – in den Händen des Löschzug 
Rheinbach der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rheinbach. 

Leider müssen und wollen wir in diesem Jahr aufgrund der andauernden Coro-
na-Pandemie auf die Durchführung des Martinszuges verzichten. Einerseits 
liegt uns das Wohl und die Gesundheit aller Rheinbacher Bürgerinnen und Bür-
ger, vor allem aber auch der Kinder und Jugendlichen am Herzen, so dass eine 
derartige Großveranstaltung aktuell schlicht nicht verantwortungsvoll wäre. 
Zum anderen wollen wir für alle beteiligten Kindergärten, Schulen und Musik-
kapellen durch eine rechtzeitige Absage Planungssicherheit bieten, unabhängig 
davon, wie sich die Vorgaben des Landes NRW und der Stadt Rheinbach in Be-
zug auf die Durchführung von Veranstaltungen in den kommenden zwei Mona-
ten ändern.

Die Absage des Rheinbacher Mar-
tinszuges nach über 115-jähriger 
Tradition ist uns nicht leichtgefal-
len. Gleichwohl hoffen wir auf Ihr 
Verständnis für diese Entschei-
dung. Aufgrund der Absage wird 
der Löschzug Rheinbach in den 
Monaten Oktober und November 
in diesem Jahr natürlich auch kei-
ne Haussammlung durchführen, 
durch deren Erlös der Martinszug 
traditionell alljährlich zu großen 
Teilen finanziert wird.

Am 10. November 2021 wird es 
dann hoffentlich wieder einen gro-
ßen Martinszug durch die Rheinbacher Innenstadt geben können – damit die 
Tradition des ältesten Sankt-Martin-Zuges im Rhein-Sieg-Kreis weiterlebt.

Für den Löschzug Rheinbach 
gez. Thomas Gundlach 

Löschzugführer

Freiwillige 
Feuerwehr 
Rheinbach



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach

  

 
 

 
 

www.poeteskanaltechnik.de 
 

0800 – 4707 4707 

Wir halten  

Ihr Rohr dicht 

und sauber!

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Aus den Vereinen

Wallfahrt nach St. Jost / Langenfeld

Die Jodokusbruderschaften Rheinbach und Umgebung und Neukirchen/Merz-
bach, führen alljährlich ihre Wallfahrt nach St. Jost / Langenfeld, am ersten 
Oktoberwochenende bzw. am zweiten Oktoberwochenende durch. Das Pfarramt 
St. Quirinius Langenfeld hat den Bruderschaften mitgeteilt, dass wegen der Co-
rona Pandemie, in diesem Jahr keine Wallfahrten zum Hl. Jodokus nach St. 
Jost / Langenfeld stattfinden.

Am 19. September und am 3. Oktober findet lediglich ein Wallfahrtsgottes-
dienst in der Wallfahrtskirche in Langenfeld statt. Da hierzu eine verminderte 
Zahl von Besuchern zugelassen werden kann, hat die Pfarrei die Brudermeis-
ter in Vertretung der Pilgerinnen und Pilger eingeladen. Die Brudermeister 
unserer Bruderschaft werden am 3. Oktober an dem Gottesdienst in Langen-
feld teilnehmen. 

Die Verantwortlichen der Jodokusbruderschaft für die Durchführung der Wall-
fahrt, haben sich nach der Absage der Wallfahrt, Gedanken über Alternativen 
gemacht. Dabei wurde die Idee geboren, einen Gottesdienst an der Waldkapelle 
zu feiern. Auch eine Prozession zur Waldkapelle wurde in Augenschein genom-
men. Dieser Idee wurde mehrheitlich zugestimmt.

Um die Tradition aufrecht zu erhalten, laden die beiden Jodokusbruderschaften 
alle Pilgerinnen und Pilger sowie alle Gemeindemitglieder herzlich zu einer Hl. 
Messe an der Waldkapelle am Sonntag, dem 11. Oktober 2020, um 11.15 Uhr 
ein. Die hl. Messe wird gestaltet von den Jodokusbruderschaften. Musikalisch 
umrahmt wird der Gottesdienst vom Chor Cantiamo.

Beginnen wollen wir diese Wallfahrt mit einer Prozession zur Waldkapelle. Die 
Pilgerinnen und Pilger der Jodokusbruderschaft Rheinbach und Umgebung so-
wie die Gemeindemitglieder der Pfarrgemeinde Rheinbach, treffen sich am 
Sonntag, dem 11. Oktober 2020, um 10.00 Uhr am Kreuz Bachstraße. Der 
Treffpunkt für die Prozession der Pilgerinnen und Pilger der Jodokusbruder-
schaft Neukirchen/Merzbach (siehe Schaukasten).

Sie können sich für die Teilnahme der Hl. Messe an der Waldkapelle online re-
gistrieren lassen. Sollte dies aus technischen Gründen nicht möglich sein, kann 
eine Registrierung auch vor Ort vorgenommen werden.

Bitte denken Sie an die Abstandshaltung und die Maskenpflicht!

Erwin Welter 
Jodokusbruderschaft 

Rheinbach und Umgebung und 
Neukirchen / Merzbach
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Munter und gesund bringen wir unsere Gruppen  
wieder in Schwung!

Liebe Eltern, 

nach einer langen Pause planen wir unsere Wiedereröffnung! Nach den Som-
merferien ist es bei den Wibbelstätzern wieder mal laut geworden. Auch unter 
Berücksichtigung neuer Hygiene-Vorschriften mangelt es nicht an Spaß: die 
kleinsten Wibbels können in den Eltern-Kind-Gruppen wieder ihre ersten sozia-
len Kontakte knüpfen und die Großen können in den Spiel- und Waldgruppen 
wieder zusammen singen, basteln und spielen.

Hier ein kleiner Überblick über unser Angebot:

•  Unsere Spiel- und Waldgruppen (ab 2 Jahren) sind jeweils 2,5 Std. und 
 werden von einer ausgebildeten Erzieherin betreut, der ein unterstützender 
Elternteil zur Seite steht. Ideal als Vorbereitung auf den Kindergarten.

•  Und natürlich unsere ELKI-Gruppen! Hier lernen sich die Jüngsten im Alter 
ab sechs Monaten bei einem kleinkindgerechten Angebot kennen.

Informationen zu den Gruppen und zu unseren pädagogischen Konzepten 
 findet Ihr auf unserer Seite www.kleinkinder-wibbelstaetz.de 

Bei Fragen meldet Euch bei unseren Einteilerinnen (siehe Kontaktdaten 
 unten).

Wir freuen uns auf weitere Anmeldungen!

Kontakt (Info und Anmeldung):

Elki-Gruppen  
elki-gruppen@kleinkinder-wibbelstaetz.de, tel. 0151 - 22 111 28 1

Spiel- und Waldgruppen  
spielgruppen@kleinkinder-wibbelstaetz.de, tel. 0151 - 22 111 28 9



Ab dem 1.1.2021 finden Sie  
mein Geschäft hier: 

Hauptstraße 50 · 53359 Rheinbach  
(gegenüber Bäckerei Mauel)

Ralf Rang Schuhmachermeister –  
Zuständig für Ihre Lieblingsschuhe

www.ralf-rang-schuhmachermeister.de

Ich ziehe um!
NUR 100 m entfernt! · Fragen? 02226 13111

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

www.bestatter-klein.de / info@bestattungshausrheinbach.de

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

& 02226 / 4747

Rheinbach      Meckenheim     Swisttal
Am Burgweiher 9
53913 Swisttal

l l
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Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de

Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
– werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
– mittwochs: 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
–  samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage, 24. und 31. Dezember, 

Rosenmontag:  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste

Gas 
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom 
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung 
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser 
Wasserwerk Rheinbach 02226 917-200





55

Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und   
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min). 
www.22833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe

Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3

Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167 
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29

Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0 
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73

Gemeinschaftskrankenhaus Bonn:  
Haus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40 0228 508-0 
Haus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6 0228 506-0 
Gesundheitszentrum St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54  0228 701-0

GFO Kliniken:  
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050 
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1

Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070 
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37

Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15

Johanniter-Krankenhaus 0228 543-0 
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5

LVR-Klinik Bonn 0228 5511 
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20

Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard Bonn/Rhein-Sieg 0228 6481-0 
53123 Bonn, Von-Hompesch-Straße 1

Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0 
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25

Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0 
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40

Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170 
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 – 6



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

www.bestattungen-kirfel-ernesti.de

02226 - 911 4994
Hauptstraße 6       53359 Rheinbach

 info@bestattungen-kirfel-ernesti.de

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19
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Adressen und Termine

Stadt • Behörden
Sprechstunde des Bürgermeisters – gerne auch telefonisch  
Am 21.10.2020 findet die Sprechstunde des Bürgermeisters statt. Eine 
 vorherige Anmeldung ist erforderlich bei Frau Elke Fabian: 02226 917-101,  
elke.fabian@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte  
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter   
02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache. 
Deutsche Rentenversicherung – Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/ 
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.  
Stadt Rheinbach – Aufnahme von Rentenanträgen, Kontoklärungen und Hilfe-
stellungen. Montags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer E 16 des Rathauses. Ter-
minabsprachen dienstags und donnerstags von 8:00 – 11:30 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-124.
Glasmuseum Rheinbach  
Himmeroder Wall, Telefon 02226 917501  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr
Naturparkzentrum  
Himmeroder Wall 6, Telefon 02226 2343  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags 11:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen
Römerkanal-Infozentrum  
Himmeroder Wall 6, Telefon 02226 917 554, roemerkanal@stadt-rheinbach.de  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr
Streitschlichtung  
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei 
Herrn Hans Joachim Tschada, Telefon 0172 2926473 (Schiedsamtsbezirk I – 
Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Ramershoven)  
Frau Yvonne Waschko, Telefon 02226 16467 (Schiedsamtsbezirk II – Eichen, 
Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld, 
Wormersdorf)
Gründer- und Technologiezentrum  
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer 
 Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.
Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39  
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Katasterauskünfte, Ausstel-
lung von Schwerbehindertenparkausweisen, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungs-
zeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. 
Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340
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Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung  
Aachener Straße 16, montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660
Ferienangebote  
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de
Jugendamt  
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600
Jugendpflege  
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)
Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen  
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach  
www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten, 
Familienzentrum möglich.
Tagesmüttervermittlung  
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Ingrid Rosenberg-Mosell)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
Adelante e.V.  
Beratungsstelle für Menschen mit traumatischen Erfahrungen (z.B. sex. Miss-
brauch, Prügel, Krankheit, Tod, Unfälle, Kampfeinsätze etc.); offene Bera-
tungszeiten montags 19:00 – 21:00 Uhr, mittwochs 09:00 – 11:00 Uhr und 
freitags 15:00 – 17:00 Uhr; weitere Informationen unter: Telefon 0228 90976-
855 oder www.adelante-beratungsstelle.de
AGUS  
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch 
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein, Telefon 02251 
147237, E-Mail: klein.henning@web.de
ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.  
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000
Arbeiterwohlfahrt   
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959
Deutsches Rotes Kreuz  
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de
Diakonisches Werk  
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.  
Telefon 02226 5376



LaborPhasen
Alles ist neu nichts bleibt so wie es ist! Die Laborphasen zeigen Wege, wie  

Kunstprojekte, Konzerte, Werkstattgespräche, Filme, Bildung und Kultur Corona 
ein Schnippchen schlagen. Eine kreative Entwicklungsphase für Auge und Ohr.

1.11.2020 - Phase 1 
LP – Das Kunstprojekt  
18.30 Uhr, am Glaspavillon, Eintritt frei 
Anmeldung unter: laborphasen.com 
Für´s leibliche Wohl wird gesorgt.

„Die letzten schönen Tage“ 
interaktives Kunst|Musikprojekt  
mit dem preisgekrönten iranischen 
Illustrator Mehrdad Zaeri sowie 
dem Musiker und Klangkünstler  
Kurt Holzkämper.

6.11.2020 - Phase 2
LP – Das Laborkonzert

19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
Staatl. Glasfachschule Rhb./Sporthalle

Eintritt: 29 €, erm. 15 € 
Tickets unter: kvstickets.com

Das Laborkonzert – mit der  
international bekannten  
Schlagzeugerin und dem  

Youtube-Star - Anika Nilles  
mit ihrer Fusion-Band Nevell.

Unterstützt durch:

Weltweite Liveübertragung 
in alle Socialmedia- und 
Online-Kanäle. >> muxx.tv

laborphasen.com Weltweite Liveübertragung 
in alle Socialmedia- und 
Online-Kanäle. >> muxx.tv

RHEINBACH LIEST
Lesen . Vorlesen . Mitlesen

... und Weitere.
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Eine-Welt-Laden  
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung  
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Tren-
nungs- und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfah-
rungen. Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel  
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof, 
Telefon 02226 917-210, Do 15:00 – 17:00 Uhr,  helfen@blickwechsel-rheinbach.de, 
www.blickwechsel-rheinbach.de
GästeZimmer  
Austausch- und Begegnungsraum für beiheimatete und zugezogene Rhein bacher/ 
innen. Interkulturelle Events, Spiel- und Bastelgruppe, freitags 15:00 – 17:30 Uhr 
(außer in den Schulferien), Krabbel- und Spielgruppe, donnerstags 10:00 – 
12:00 Uhr (außer in den Schulferien), Kontakt: gaestezimmer17@gmail.com
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach  
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassenen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben 
– Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße  
  (Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)  
  Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr 
– Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
  Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr 
– Kleiderstube der Pfarrcaritas, Lindenplatz 4 
   Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:00 Uhr /  

Annahme donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
KoKoBe  
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.  
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager  
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Industriestraße 39. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: 0151 54041450, E-Mail moebel@georgsring.de
Neubürgerbeauftragter  
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.  
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.



Praxis für Logopädie  
Sebastian Heinzer

Gymnasiumstraße 24 
53359 Rheinbach

Tel. 02226 – 8991902 
Mobil 0176 – 73597337

logopaedie-heinzer.de 
logopaedieheinzer@gmail.com

Stimm-, Sprach-, Sprech- und Schlucktherapie für alle Kassen- und 
Privatpatienten jeden Alters. Wir bieten auch Hausbesuche an.

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 
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Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.  
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.  
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Industriestraße 39, Registrierung erforderlich.  
Kontakt: Telefon 0152 34703065

Rheinbacher Seniorenforum e. V. – Wir sind für Sie da, kompetent und un-
entgeltlich! Wenn für ältere Menschen Rat oder Hilfe benötigt wird, fragen Sie 
doch einfach bei uns nach. Infos: 02225 6087690 – info@rheinbacher-senioren-
forum.de – www.rheinbacher-seniorenforum.de

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.  
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)   
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr  
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abtei-
lung Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit 
spezieller Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familien-
hilfe „Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und 
eine Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffe-
nen. Alle Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, 
Angehörige und vermittelnde Dienste.   
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen  
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Mecken-
heim. Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach  
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. Sprech-
stunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas  
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weisser Ring  
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006,   
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung  
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) von 8:30 – 
14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880, 
kbbBonn@bundeswehr.org



®

0 22 25 99 89 112
Ihr 24 Std. Notdienst:

Abfluss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de

www.raiffeisenservice.de
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 908070  

• Erdgaszapfsäule
• Textilwaschstraße
• Paketshop
• Bistro/Shop

Raiffeisen-Tankstelle

• SB-Waschboxen
• Autovermietung
• Autogas (LPG)
• AdBlue
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Büchereien

Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4 
Die Bücherei ist mit vorübergehend  veränderten Öffnungszeiten 
 geöffnet! 
montags / dienstags 14:00 – 18:00 Uhr 
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr 
samstags 10:00 – 13:00 Uhr 
Telefon 02226 3682

Zu Ihrem und unserem Schutz gelten folgende Vorgaben:

•  Nutzung nur mit Büchereiausweis, Registrierung der Kontaktdaten
•  Bei Eintritt einen Bücherei-Korb nehmen, es dürfen sich max. 5 Besucher 

+ ggf. eine Begleitperson gleichzeitig in der Bücherei aufhalten
•  Der Aufenthalt in der Bücherei ist nur für die Ausleihe und Rückgabe von 

Medien gestattet
•  Neuanmeldung nur nach terminlicher Absprache
•  In der Bücherei sind Abstandsregeln zu wahren sowie die aktuellen Hygiene-

regeln (u. a. Mundschutz) einzuhalten

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim 
dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Margareta Neukirchen 
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees 
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr  
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg 
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr 
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf 
sonntags 11:00 – 13:00 Uhr  
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek 
mit Fachpersonal  
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr 
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service 
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr 
www.bib.h.brs.de



53359 Rheinbach 
Keramikerstraße 61 
02226 / 898 95 95

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23 
02225 / 707 76 00

53129 Bonn 
Hausdorffstraße 183 
0228 / 368 156 96

OPTIK & HÖRAKUSTIK 

SCHLIERF
B Y  T A P E L L A

53902 Bad Münstereifel
Orchheimerstr. 11
02253 / 9 22 90

www.hoeren-sehen.com

TAPELLA HÖREN + SEHEN RHEINBACH wurde

AUSGEZEICHNET!

TOP 100 Optiker 2020/2021
Anfang Februar zeichnete der beliebte Schauspieler 
und Sänger Uwe Ochsenknecht als Schirmherr die 
Top 100 Optiker 2020/2021 aus.

IN DIESEN 5 KATEGORIEN WURDEN DIE BEWERTUNGEN VORGENOMMEN:
Kundenorientierung | Kundenservice | Marktorientierung 
Unternehmensführung | Ladengestaltung

2016/2017 2018/2019 2020/2021
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Müllabfuhrtermine

www.rsag.de

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden 
nur noch nach telefonischer Terminver-
gabe (02241 306-444) abgefahren.
Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, 
Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenver-
nichtungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batte-
rien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die 
eine verantwortungsbewusste gesonderte 
Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hier-
für die Rückgabe möglichkeiten bei Tank 
stellen, Händlern und beim Umweltschutz-
mobil der RSAG.
Schadstoff-Mobil 
Mittwoch, 07.10.2020 
11:00 – 13:00 Uhr in Queckenberg
Stuppenkreuz (Vorplatz Madbachhalle)
14:30 – 17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall / Prümer Wall
Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Parkplatz Am Getreidespeicher (gegen-

über Altenheim Haus am Römerkanal)
•  Wormersdorf – Dorfplatz
Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Parkplatz Am Getreidespeicher 
(gegenüber Altenheim Haus am Römer-
kanal); Am Grindel; An der Alten Molkerei 
(REWE-Markt); An der Glas fachschule 
 (gegenüber Jugendwohnheim; Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt); Neugarten-
straße; Schubertstraße (Parkplatz); Schüt-
zenstraße; Stauffenbergstraße
Flerzheim:  Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath:  Eidbusch
Merzbach:   Weidenstraße; 

Merzbacher Straße
Niederdrees:  Niederdreeser Straße
Oberdrees:   Locher Weg/ 

Schützenhalle
Queckenberg:  Alte Höhle
Ramershoven:   Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld:   Straße „Hügel“ 

(Parkstreifen)
Wormersdorf:   Tomberger Straße/Dorf- 

platz und Weidengraben
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 01 Do  4    4+9  9    9 

 02 Fr  5    5+10  10    10 

 03 Sa  Tag der Deutschen Einheit 

 04 So  

 05 Mo  6  6  1+6  1     

 06 Di  7  7  2+7  2     

 07 Mi  8  8  3+8+P  3+P     

 08 Do  9  9  4+9  4     

 09 Fr  10  10  5+10  5     

 10 Sa             

 11 So  

 12 Mo  1  1  1+6  6  1   

 13 Di  2  2  2+7  7  2   

 14 Mi  3+P  3+P  3+8+P  8  3+P   

 15 Do  4  4  4+9  9  4   

 16 Fr  5  5  5+10  10  5   

 17 Sa             

 18 So  

 19 Mo  6    1+6  1  6  1 

 20 Di  7    2+7  2  7  2 

 21 Mi  8    3+8+P  3+P  8  3+P 

 22 Do  9    4+9  4  9  4 

 23 Fr  10    5+10  5  10  5 

 24 Sa             

 25 So  

 26 Mo  1    1+6  6    6 

 27 Di  2    2+7  7    7 

 28 Mi  3+P    3+8+P  8    8 

 29 Do  4    4+9  9    9 

 30 Fr  5    5+10  10    10 

 31 Sa             

 01 So  Allerheiligen 

 02 Mo  6  6  1+6  1     

 03 Di  7  7  2+7  2     

 04 Mi  8  8  3+8+P  3+P     

 05 Do  9  9  4+9  4     

 06 Fr  10  10  5+10  5     

 07 Sa             

 08 So  

 09 Mo  1  1  1+6  6  1   

 10 Di  2  2  2+7  7  2   

 11 Mi  3+P  3+P  3+8+P  8  3+P   

 12 Do  4  4  4+9  9  4   

 13 Fr  5  5  5+10  10  5   

 14 Sa             

 15 So  

 16 Mo  6    1+6  1  6  1 

 17 Di  7    2+7  2  7  2 

 18 Mi  8    3+8+P  3+P  8  3+P 

 19 Do  9    4+9  4  9  4 

 20 Fr  10    5+10  5  10  5 

 21 Sa             

 22 So  

 23 Mo  1    1+6  6    6 

 24 Di  2    2+7  7    7 

 25 Mi  3+P    3+8+P  8    8 

 26 Do  4    4+9  9    9 

 27 Fr  5    5+10  10    10 

 28 Sa             

 29 So  

 30 Mo  6  6  1+6  1     



Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
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H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Bestattungen Rossi, Inh. Manfred Phiesel
Rheinbacher Str. 54 · 53505 Berg 
Tel. 02643-8494 · kontakt@bestattungen-rossi.de

Wir beraten und helfen Ihnen in den Tagen der Trauer 
bei der Abwicklung aller Formalitäten rund um den 
Todesfall:

-  individuelle Trauergespräche in Ihrer vertrauten  
Umgebung

-  individuelle Gestaltung der Drucksachen, Aufbahrung 
und Beerdigung

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Überführung im In- und Ausland
-  Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Rufen Sie uns an.

BESTATTUNGEN ROSSI
Inh. Manfred Phiesel
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Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH  
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch 
Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.   
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.  
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.  
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser- 
Geschäftsstelle informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, 
Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH  
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation  
für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg  
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH  
Telefon 02226 85270, Gerbergasse 1 – 3, 53359 Rheinbach  
E-Mail: martina.friedmann@malteser.org

Pflegedienst Wentland  
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Werbung bringt Erfolg – 
Annoncieren Sie kostengünstig und erfolgreich!

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Celine Wirtz, Jamina Bongers, Telefon 02226 917-111

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de



     MONATLICHES   GEDANKENTANKEN

                   Vorträge Oktober – Dezember 2020

 

13. Oktober 2020      Alles klar mit unserem Wasserhaushalt?

                              Wie wichtig es ist, was wir trinken…und dass wir trinken!

03. November 2020  Gewaltfreie Kommunikation

                      Wie wir vermeiden können, Andere mit Worten zu verletzen

01. Dezember 2020  „Leichtigkeit, Entschlossenheit, Zuversicht, Geduld & Co.“

                                   Wege heraus aus Verhaltensmustern und im Kopf 

                                   kreisenden Gedanken

                       

                                     Anmeldung bitte per Mail oder telefonisch!

      Aufgrund der Abstandsregel ist nur eine begrenzte Teilnehmerzahlen möglich !

     Alle Vorträge sind kostenlos und finden jeweils um 19.30 h in meiner Praxis statt !

Ich nehme mir gerne viel Zeit

für Ihre Gesundheit !

Tel. 0 22 26 – 89 88 868

www.naturheilpraxis-griesenbeck.de

info@naturheilpraxis-griesenbeck.de

Gartenstr. 26, 53359 Rheinbach
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Rheinbach

Eine prima Idee!  Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Auskunft erteilt Frau Sabine Mertes, Tel. 02226/8355330 (AB),
E-Mail:  info@rheinbacher-seniorenforum.de 

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur 
Verfügung stehen, bitten wir Jugendliche im 

Alter von 14 bis 20 Jahren, die älteren Mit- 
bürgern gegen ein kleines Taschengeld in Haus 

und Garten, bei Einkäufen oder bei der Bedienung 
des Computers helfen möchten, sich bei uns zu melden. 

Seniorennachmittage

Kernstadt  
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen. Infos bei Frau Althausen, 
Telefon 02226 10697 oder   
www.katholische-kirche-rheinbach.de/seniorentreff

Flerzheim  
06.10. und 20.10.2020, 14:00 Uhr, Swistbach 6  
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees  
jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal Oberdrees

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Wormersdorf  
jeden 2. Montag im Monat, von 14:00 – 18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Wormersdorf  
jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a

Seniorennachmittag des Ortsausschusses Niederdrees e.V.  
jeden 1. Montag im Monat, ab 15:00 Uhr, geselliger Nachmittag in der 
Alten Schule



Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

02226 917 111 oder kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam

Heribert Schmitz
Beerdigungsinstitut
Inhaber: Norbert Birkelbach

Bestattungen aller Art
und auf allen Friedhöfen
Erledigung aller Formalitäten
Tag und Nacht dienstbereit

53359 RHEINBACH
Hauptstraße 3
Telefon 0 22 26 / 28 19
Telefax 0 22 26 / 912123
info@bestattungen-rheinbach.de
www.bestattungen-rheinbach.de

Ihr 
Ansprechpartner
im Trauerfall

Eigenständiger Familienbetrieb

Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de
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1. Seniorensport

 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Turnhalle der Gesamtschule Dederichsgraben – Anbau

 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr 
Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze)

 •  Anmeldungen für Zugänge bei Frau Trude Hunzelder-Stein,  
Telefon 02226 3326

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde 
Menschen 
bei Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, 
Telefon 02255 8520

3. Altenfahrten 
  Nach Rücksprache mit den Eheleuten Weingartz werden wir in diesem 

Jahr coronabedingt keine Fahrten mehr durchführen. Wir hoffen, dass 
die Fahrten im Frühjahr 2021 wieder aufgenommen werden können. 

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V. 
Joachim Fiedler 

Stellvertretender Vorsitzender 
Schlebacher Straße 18 · 53359 Rheinbach 

Telefon 02226 10018

Altenhilfe Rheinbach e.V.
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06.10.2020
14.10.2020

Zum 80. Geburtstag
Frau Anne-Dore Mey 
Frau Sieglinde Holz 

Zum 90. Geburtstag
Frau Gisela Schneider 03.10.2020
Frau Ilse Werres 19.10.2020

Herzliche Glückwünsche

Frau Sieglinde Holz 14.10.2020
Herrn Dr. Hans-Jörg Coenen 23.10.2020

Herrn Hans Joseph Henk 14.10.2020
Herrn Hans Peter Saftig 18.10.2020

Frau Gisela Schneider 03.10.2020
Frau Ilse Werres 19.10.2020

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
 geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-112.

„Wenn ich groß bin, möchte ich zur Feuerwehr!“ 
Dann bist du bei uns genau richtig! Du bist 
mindestens 10 Jahre alt und willst mehr über die 
Feuerwehr erfahren? Wir bieten dir garantiert 
viele spannende Übungen, jede Menge Spaß und 
gewiss neue Freunde. 

Wir freuen uns auf DICH! 
Deine Jugendfeuerwehr der Stadt Rheinbach  

Informiere dich unter: 
www.jugendfeuerwehr-rheinbach.de oder  
info@jugendfeuerwehr-rheinbach.de  

Wir suchen DICH! 



kuschelige
Bademäntel
& Hausanzüge
für Sie & Ihn

Zeit für

Pallotti-Passage
Vor dem Voigtstor 16    
53359 Rheinbach
Tel. 02226 90 90 833 
www.waeschebar.com     

Öffnungszeiten
Di. bis Fr.:  
10  bis 18:30 Uhr 
Sa.:10  bis 14 Uhr 
Montag geschlossen

Öffnungszeiten

Montag geschlossen



Eimer  Mager 
Rechtsanwälte

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

l&

Eigene Hausmeisterarbeiten eines Vermieters  
können auf Mieter umgelegt werden

(LG Düsseldorf, Urteil vom 20.05.2020 - 23 S 41/19)

Ein Vermieter kann eigenständig erbrachte Hausmeisterarbeiten auf die Mieter umlegen. 
Dazu kann er sich auf ein Angebot eines Dritten, insbesondere eines Unternehmers, 
beziehen, soweit § 1 Abs. 1 Satz 2 BetrKV wirksam in den Mietvertrag einbezogen 
wurde. Das Leistungsverzeichnis muss identisch sein mit den tatsächlich ausgeführten 
Arbeiten. Die eventuelle Umsatzsteuer des Dritten muss abgesetzt werden.

Die Entscheidung folgt der Rechtsprechung des BGH (IMR 2013, 50). Während sich 
früher noch die Frage stellte, inwieweit § 27 Abs. 2 II. BV auf preisfreien Wohnraum 
übertragbar war, ist das Problem seit Einführung der Betriebskostenverordnung gelöst, 
nach dessen § 1 Abs. 1 Satz 2 BetrKV die Ansatzfähigkeit von Eigenleistungen des 
Vermieters möglich ist:

„Sach- und Arbeitsleistungen des Eigentümers oder Erbbauberechtigten dürfen mit 
dem Betrag angesetzt werden, der für eine gleichwertige Leistung eines Dritten, 
insbesondere eines Unternehmers, angesetzt werden könnte; die Umsatzsteuer des 
Dritten darf nicht angesetzt werden.“ 

Danach dürfen gleichwertige Leistungen eines Dritten, insbesondere eines Unterneh-
mers, mit den Nettopreisen angesetzt werden. Beweisbelastet für die fiktiven Kosten, 
z. B. durch entsprechende Angebote von Unternehmern, ist der Vermieter. Er muss 
schlüssig darlegen, welche Arbeiten er im Wesentlichen selbst ausgeführt hat und 
welche Kosten genau dafür bei Dritten entstanden wären. Voraussetzung ist jedoch, 
dass die Regelung des § 1 Abs. 1 Satz 2 BetrKV wirksam in den Mietvertrag mit ein-
bezogen worden sein muss, wie im vorliegenden Fall geschehen. Daran fehlt es, 
wenn nur auf § 2 BetrKV hingewiesen wird. 

Fehlt die vertragliche Einbeziehung, darf ein Vermieter nur den nachweisbaren Aufwand 
und keine Pauschalen geltend machen. Bei Eigenarbeiten kann er eine angemessene 
Vergütung verlangen, z. B. auf der Basis des gesetzlichen.

Wir beraten Sie gerne! Ihre EMM-Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 
53359 Rheinbach 

Tel.: 02226 / 898 94-00 
Fax: 02226 / 898 94-10




